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Qualität
hat einen Namen

Hier finden Sie unseren 

MITTAGSTISCH &
aktuelle ANGEBOTE

www.fleischer-mit-herz.de
Telefon Kalübbe 0 45 26 / 14 04

Einfach einscannen
und abspeichern.
Wir freuen uns auf Sie!

Lange Straße 19 • 24306 Plön
Tel. 0 45 22 / 7 89 74 00 • Inhaber: Robert Glezer

Gold- und Silberankauf zum Tagespreis

kostenlose Einschätzung, fair und transparent 

ROTTLER
HEINZEL2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 *B
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Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr
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Nächtliche Orgelmusik 
am Großen Plöner See

Ein besonderes Konzert erleben die Besu-
cher zum Jahreswechsel in der Petri-Kirche 
zu Bosau. Mehr dazu lesen Sie auf Seite 2

Nach Unfallflucht: 

Polizei  
sucht Zeugen

Dersau (t). Am Freitag, 20. Dezember, kam 
es in Dersau zu einer Verkehrsunfallflucht. 
Wie die Polizei mitteilt, parkte gegen 14.20 
Uhr eine Frau ihren weißen BMW in der 
Dorfstraße in Dersau auf Höhe der Einmün-
dung zum Meiereiweg am Fahrbahnrand. 
Bei Rückkehr zu ihrem Fahrzeug (14.35 Uhr) 
habe sie Beschädigungen im Bereich des hin-
teren Stoßfängers festgestellt. Zudem habe 
ein fremdes Fahrzeugteil unterhalb des Stoß-
fänger gelegen. Ersten Erkenntnissen zufolge 
dürfte es sich hierbei um eine Kunststoffhalte-
rung eines Nebelscheinwerfers handeln, die 
bei „Skoda Fabia“ ab Baujahr 2005 verbaut 
wurden. Die Polizei leitete ein Strafverfahren 
wegen des Verdachts auf Verkehrsunfallflucht 
ein und sucht Zeugen, die den Unfall beob-
achtet haben oder Hinweise zum Fahrzeug 
oder Fahrzeugführer geben können. Die-
se werden gebeten, sich telefonisch unter 
04522- 5005142 beim Polizeirevier Plön zu 
melden.
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

Frohes neues Jahr!

Silvesterkonzert in der St.-Petri-Kirche Bosau
Bosau (t). Es ist Tradition, dass 
in der Nacht zum Neuen Jahr, 
also am 31. Dezember, um 23 
Uhr in der St.-Petri-Kirche in 
Bosau ein Orgelkonzert statt-
findet. Das Programm unter 
dem Motto „Annum per An-
num" (Jahr für Jahr) wird vom 
Kirchenmusiker im Hause 
Sergej Tcherepanov gespielt 
und von der Lektorin Sabine 
Hirner kommentiert und mit 
Lesungen ergänzt. Dem Publi-
kum werden heitere Musikstü-
cke dargeboten, aber auch ei-
nige zum Nachdenken, so das 
„Annum per Annum" von Arvo 
Pärt, einem der eigenwilligsten 
und zugleich faszinierendsten 
Komponisten der jüngsten Zeit: 
Mittels nahezu rein tonaler 
Gebilde erreicht Pärt eine ge-
radezu mystische Balance von 

Form und Harmonik. Das Werk 
symbolisiert die Heilige Messe, 
die „annum per annum" und 

Tag um Tag, schon Jahrhunder-
te lang zelebriert wird. Es folgt 
die 2. Évocation des Pariser 

Organisten und Komponisten 
Thierry Escaich mit einem pul-
sierenden Ostinato-Bass, der 
an gewisse Tänze aus Afrika 
südlich der Sahara erinnert, 
und läuft – wie ein pochendes 
Herz – über das ganze Stück 
als „Marsch in Richtung Licht“ 
durch.
Um Mitternacht nach dem 
großartigen Werk Dieu parmi 
nous (Gott mitten unter uns)" 
von Olivier Messiaen wird im 
Kirchenvorraum Sekt und Saft 
angeboten. Mit dem Blick auf 
Plön können dann die Besu-
cher das Neue Jahr begrüßen. 
Nach Mitternacht erklingen 
Werke aus den „Die Orgel 
tanzt!"-Programmen.
Der Eintritt zu diesem Konzert 
ist frei, über Spenden freut sich 
die Kirchengemeinde Bosau.

Kirchenmusiker Sergej Tcherepanov gestaltet das Silvesterkonzert. 
� Foto: hfr

Appell an die Vernunft und Bitte um Rücksichtnahme
Hinweise zu Silvester 2024 in Plön 

Plön (t). Die Stadt Plön weist 
darauf hin, dass zu Silvester all-
gemeingültige gesetzlich vor-
geschriebene Abbrennverbote 
in bestimmten Bereichen zu 
beachten sind. Demzufolge ist 
es untersagt, pyrotechnische 
Gegenstände in unmittelbarer 
Nähe von sensiblen Einrichtun-
gen abzubrennen. Hierzu zählen 
Krankenhäuder-, Kinder- und Al-
tenheime, aber auch Kirchen und 
brandgefährdete Gebäude. Als 

besonders brandempfindlich gel-
ten unter anderem Gebäude mit 
Reet-, Stroh- oder Fachwerkdä-
chern, Kultur- und Naturdenkmä-
ler, Wälder, landwirtschaftliche 
Betriebe und Tankstellen. 
Auch in Plön sind sensible Ein-
richtungen vorhanden, womit 
in unmittelbarer Nähe ein Ab-
brennverbot für pyrotechnische 
Gegenstände existiert. Zu sol-
chen Gebäuden und Anlagen 
ist ein Mindestabstand von 200 
- 300 Metern einzuhalten. Dies 
dient dem Schutz vor möglichen 
Brandgefahren und soll zur Si-
cherheit aller beitragen. 
Abgebrannt werden dürfen py-
rotechnische Gegenstände ledig-
lich am 31. Dezember 2024 und 
am 1. Januar 2025. 
Wer Raketen und Böller vor Sil-
vester und nach dem Neujahrstag 

abbrennt, begeht eine Ordnungs-
widrigkeit und kann mit einer 
Geldbuße belegt werden. 
Die Stadt Plön appelliert an die 
Bürger, trotz Feierlaune die Un-
fallrisiken zu beachten, damit alle 
Feiernden das Jahr 2025 freudig 
und unbeschwert starten können. 
Darüber hinaus leistet ein Ver-
zicht auf Feuerwerkskörper zu 
Silvester einen positiven Beitrag 
zum Umweltschutz. Beim Ab-
brennen von Feuerwerkskörpern 
werden verschiedene Schad-
stoffe, darunter Schwefeldioxid, 
Stickoxide und Feinstaub freige-
setzt. Sie belasten Umwelt und 
Gesundheit.
Feuerwerke erzeugen bekannt-
lich nicht nur visuelle Effekte, 
sondern auch laute Geräusche. 
Der Lärm kann nicht nur Men-
schen belasten, sondern erzeugt 

auch bei Tieren Stress und Unru-
he. Der laute Knall und die Licht-
blitze von Feuerwerken erschre-
cken und verstören viele Tiere in 
erheblichem Maß. 
Nach dem Abbrennen von Feuer-
werken bleiben zudem Rückstän-
de in Form von leeren Hülsen, 
Papier und anderer Müll zurück, 
der die Umwelt ebenfalls belas-
tet. Ein Verzicht auf Feuerwerks-
körper kann dazu beitragen, die-
se negativen Auswirkungen zu 
minimieren. 
Die Stadtverwaltung Plön bit-
tet alle Plöner um gegenseitige 
Rücksichtnahme, damit alle ei-
nen sicheren und angenehmen 
Jahreswechsel erleben können, 
und wünscht ihnen einen siche-
ren und fröhlichen Start ins neue 
Jahr 2025.

Blutspendetermin im Januar 
beim DRK in Malente

Bad Malente-Gremsmühlen 
(t). Auch im Januar 2025 hat 
der Blutspendedienst NordOst 
wieder einen Blutspendetermin 
in Malente angesetzt. Am Sonn-
abend, 4. Januar, haben Spen-
denwillige wieder von 13 Uhr 
bis 17.30 Uhr Gelegenheit, ihre 
Blutspende beim DRK-Ortsver-
ein Malente in der Lütjenburger 
Straße 100 abzugeben. Gerade 
nach den Feiertagen sind wieder 
viele Patienten auf die Blutspen-
den dringend angewiesen. 
Eine Terminreservierung ist er-
forderlich: online über https://

www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ oder telefo-
nisch über die kostenlose Hot-
line 0800 11 949 11 oder über 
den Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net. Um 
die Beachtung aktueller Ankün-
digungen auf der Website des 
DRK-Blutspendedienstes Nord-
Ost unter www.blutspende-
nordost.de wird gebeten. Wis-
senswertes rund um das Thema 
Blutspende ist außerdem im 
digitalen Blutspende-Magazin 
www.blutspende.de/magazin 
zu finden.

Blutspende
-aktion im 
Hufenweg

Preetz (t). Die nächsten Blut-
spendetermine in Preetz in der 
Schule am Hufenweg 5 (Men-
sa) finden am Donnerstag und 
Freitag, 2. und 3. Januar 2025 
statt. Wie immer ist eine vor-
herige Anmeldung erwünscht, 
aber nicht zwingend erforder-
lich. Die telefonische Anmel-
dung erfolgt unter 0800 - 119 
49 11. Der DRK Ortsverein 
Preetz sorgt für ein leckeres 
Buffet für die Blutspender. 
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Hufenweg 24 (im REWE-Fachmarktzentrum) 
Preetz, Tel. 0 43 42 - 76 14 362

Öffnungszeiten Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr

Ali’s Schneiderei

Textilreinigung
• Professionelle Textilpflege
• Schlaf- und Wohntextilien

Sandra Carstensen
Nicht lang schnacken, anpacken!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

vor uns liegt ein spannendes Jahr mit wichtigen 
Veränderungen. Ihnen und Ihren Familien wün-
sche ich ganz persönlich ein schönes, erfolgrei-
ches und gesundes neues Jahr!

Herzlichst Ihre 

Ihre Bundestagskandidatin 
im Wahlkreis Plön - Neumünster

Herzlichst Ihre 

Ihre Bundestagskandidatin 

Lauftreffler laden zum Silvesterlauf 2024 ein
Ascheberg (t/los). Die Lauftreffler des TSV 
Germania Ascheberg laden alle Lauf- und 
Walkingfreunde zur sportlichen Jahresend-
runde am 31. Dezember in ihrem „Revier“ 
am Großen Plöner See ein: Der Silvesterlauf 
2024 beginnt um 10.30 Uhr am Ascheber-
ger Bürgerhaus, Langenrade 16. Teilnehmen 
können alle, die sich vor der abendlichen 
Party noch einmal richtig bewegen und als 
aktive „Knallerbsen“, „Rohrkrepierer“ oder 
„Spätzünder“ frische Luft tanken wollen – 
garantiert der eigentliche „Whow“-Effekt des 
Tages.
Tipp: Auch die ganz Kurzentschlossenen 

können zum 
Start kommen, 
denn einen 
A n m e l d u n g 
ist bei dieser 
S po r t ve ra n -
staltung nicht 
nötig. Es wird 
auch kein 
Startgeld er-
hoben – statt-
dessen freuen 
sich die Ver-
anstalter über 
Spenden zum 
Ausgleich der 
Kosten und 

insbesondere für die Jugendarbeit im TSV 
Germania Ascheberg.
Die Teilnehmer starten nach der Begrüßung 
in geführten Gruppen, die in unterschied-
lichem Tempo in Aschebergs schöner Um-
gebung auf die Strecken gehen. Dabei sind 
die Routen von den „Germanen“ stets so 
gewählt, dass jede Gruppe, ob schnell oder 
langsam, nach rund einer Stunde wieder am 
Bürgerhaus zurück ist.
Es gibt keine Zeitmessung. Vielmehr ist das 
anschließende Beisammensein bei Punsch 

und Gebäck das Markenzeichen des Asche-
berger Silvesterlaufs, der stets mit einer ge-
mütlichen Klönrunde ausklingt. Das Bürger-
haus steht zum Umziehen, zur Jackenablage 
und WC-Nutzung zur Verfügung.
Premiere „feierte“ die Sportveranstaltung zu 
Silvester 2000; der kleine Ascheberger Lauf-
treff hatte sich 1997 gegründet. Auch Sport-
ler anderer Sparten, in denen Ausdauer zählt, 
klinkten sich damals ein. Schon beim ersten 
Silvesterlauf machen sich seinerzeit 25 Teil-
nehmer auf den Weg.

Anstiftung zum sportiven Jahresausklang
39. Pönitzer Silvesterlauf bringt Ausgeglichenheit und Freude zurück

Pönitz (t). Das Sofa 
war gestern, ab sofort 
wird sich bewegt: Am 
Dienstag, 31. Dezem-
ber, findet sich für die-
sen Vorsatz der richtige 
Startpunkt. Das Volks-
lauf-Team der Sport-
vereinigung Pönitz von 
1912 lädt jetzt wieder 
zum Pönitzer Silvester-
lauf ein. Die 39. Aufla-
ge startet für alle Teil-
nehmenden über 7,5 
und 15 Kilometer um 9 
Uhr im örtlichen Sport-
park, Lindenstraße 34.
„Erst ist es noch frisch – 
sicherlich. Doch in Gemeinschaft gewinnt 
Lachen Oberhand. Schnell nimmt dieser 
Morgen richtig gute Laune auf. Selbstzwei-
fel zerbröseln von selbst“, teilt Reinhard 
Honerlage vom Orga-Team mit. Auf einer 
interessanten Umgebungsrunde werden im 
passenden Tempo Knicks und Felder pas-
siert, es geht vorbei an wundersamer Win-
tervegetation und im Sportlerheim warten 
dann eine heiße Dusche und andere wär-
mende Belohnungen. Die erfolgreichen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer dürfen 
sich auf ein Heißgetränk, einen Berliner 
und eine Erinnerungsmedaille und auf 
Wunsch auch über eine persönliche Erin-
nerungsurkunde freuen.
Die Startgebühr beträgt 7 Euro. An-
meldungen sind ab 7 Uhr am Veran-

staltungstag möglich. Man kann die 
ausgefüllte Anmeldekarte gleich mit-
bringen oder alles flugs vor Ort arrangie-
ren. Alle weiteren Infos sind online auf  
www.svg-poenitz.de zu finden.

Der Startplatz am Ascheberger Bürgerhaus, Langenrade 16: Dort starten alle Gruppen am 
Silvestermorgen um 10.30 Uhr. � Foto: hfr

Als „Knallerbsen“, „Rohr-
krepierer“ und „Spätzün-
der“ sorgen die Teilneh-
mer des Silvesterlaufs für 
gute Laune und Furore in 
der Gemeinde Ascheberg. 
� Foto: hfr

Silvester wird gelaufen: Die Pönitzer Traditionsveranstaltung ist 
beliebt. � Foto: hfr
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Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Odin und Okito
Zwei kleine Kater freuen sich auf das große Glück

Kossau/ Lebrade (t). Auch in 
dieser Ausgabe wollen wir Ihnen 
wieder zwei tolle Bewohner des 
Tierheims Kossau-Lebrade vor-
stellen, die ein neues und liebe-
volles Zuhause mit großem Gar-
ten suchen. 

Odin und Okito sind zwei Brü-
der, die als Jungspunde in einer 
Fünfer-Familienbande im Tier-
heim landeten. Zwei Geschwister 
wurden vor kurzem in ein neues 
Zuhause vermittelt. Odin, Okito 
und Odilia warten noch auf ihr 
Glück. Am liebsten würde alle 
drei zusammenbleiben, doch es 
ist selten der Fall, dass jemand 
gleich drei Racker bei sich auf-
nimmt. Dabei sind alle ziemlich 
knuffig. 
Odilia war anfangs die Mutigste 
und Zutraulichste. Inzwischen 
sind ihre beiden Brüder genauso 
umgänglich und freuen sich über 
jeden Besuch. Am meisten über 
die Dosenöffner, was man auch 
an den kleinen Speckfalten sieht 
… 

Odin hat schwarzes Fell, Okito 
hat grau-getigertes Fell mit vielen 
weißen Klecksen, ähnlich wie 
seine Schwester. Sie verbringen 
gerne Zeit im Außengehege, au-
ßer, wenn der Wind zu sehr um 
die Ecken pfeift. 

Manchmal bleiben sie verdutzt 
stehen, wenn ein Hund vorbei 
geht. Dieser schaut dann genauso 
überrascht. Alle Fellnasen verhar-
ren für einen kurzen Augenblick 
und schreiten dann wieder ihres 
Weges. Freunde wollen sie wohl 
nicht werden, aber ein bisschen 
Schauen muss schon drin sein. 
Erstaunlich, wie selbstbewusst 
die Rasselbande geworden ist. 
Im Innenbereich treffen sie sich 
gerne mit anderen Katzen. Odin 
schnüffelt dann interessiert he-
rum, Okito schaut peinlich be-
rührt zur Seite und Odilia maunzt 
ein bisschen. So langsam fällt den 
Samtpfoten die Decke auf den 
Kopf. Der warme Sommer ist vor-

bei und drinnen ist nicht so viel 
Platz. 
Manchmal spielen sie mit ih-
ren zahlreichen Bällen. Davon 
können sie gar nicht genug be-
kommen. Odin kann sie am ge-
schicktesten durch den Raum 
jonglieren. Toll finden sie es, 
wenn man sich dazu gesellt und 

die Bälle immer wieder neu wirft. 
Den so erworbenen Muskelka-
ter nimmt man dann auf jeden 
Fall mit nach Hause. Okito und 
Odin halten viel von ihren Mit-
tagsschläfchen, die sich über 
den ganzen Tag verteilen. Odilia 
drückt sich dann auch noch mit 
in ihr Wuschelkörbchen. Sorgsam 
putzt Odilia Okito am Ohr, bis 
der sich duckt und sie Odins Ohr 
zu fassen bekommt. Der ist nicht 
so kitzelig und genießt die Oh-
renwäsche in vollen Zügen. Oki-

to schleckt seiner Schwester dann 
aber auch noch zärtlich über den 
Nacken. Die Samtpfoten passen 
gut auf sich und ihre Geschwis-
ter auf und wissen wirklich, wie 
sie die Herzen der Zweibeiner 
erobern können ...
Nun freuen sich unsere drei Ra-
cker tierisch über Ihren Anruf 

unter der Telefonnummer 04522-
2389! Auf unserer Internetseite 
www.tierheim-kossau-ploen.de 
finden Sie weitere Informationen 
rund um das Tierheim und seine 
verkuschelten Bewohner. 
Da Silvester vor der Tür steht, 
möchten wir an alle appellieren, 
keine Knallkörper in der Nähe 
von Tieren abzufeuern. Die Tiere 
fühlen sich bedroht und haben 
große Angst. 
Wir wünschen Ihnen einen guten 
Rutsch und ein frohes neues Jahr.

Anbaden im Schluensee
Schönweide (t). Am Mitt-
woch, 1. Januar, lädt der 
DRK-Ortsverein Schönwei-
de zum Anbaden im Schlu-
ensee ein. Zum Sprung ins 
kalte Wasser treffen sich die 
Teilnehmer und Schaulustige 
um 10.30 Uhr an der Bade-

stelle Görnitz. Danach steigt 
um 11.30 Uhr das Neujahrs-
frühstück im Sportlerheim 
Grebin. Die Kosten dafür 
betragen 10 Euro pro Person. 
Eine Teilnahme ist nur nach 
Anmeldung unter Telefon 
0172-6304455 möglich.

Aktion „Offener Garten“: 
Jetzt schnell anmelden!

Ostholstein/Kreis Plön (vg). Seit 
25 Jahren ist die Aktion „Offener 
Garten“ ein fester Bestandteil 
des Veranstaltungsprogramms 
im Norden. 2025 wird sich er-
neut ein grünes Band durch 
Schleswig-Holstein und Ham-
burg, durch die Kreises Plön 
und Ostholstein ziehen. Hobby-
gärtner öffnen dann ihre kleinen 
Paradiese für gartenbegeisterte 
Besucher. Da die Aktion kein 
Wettbewerb ist, muss der Gar-
ten der Teilnehmer auch keine 
bestimmten Kriterien erfüllen. 
Das Hauptwochenende findet 

am Sonnabend und Sonntag, 14. 
und 15. Juni, statt.
Weitere interessierte Freizeitgärt-
ner können sich noch bis Ende 
des Jahres zum Mitmachen an-
melden. „Nur Mut, viele unserer 
langjährigen Teilnehmer betonen 
immer wieder die Freude und 
die schönen Begegnungen, die 
sie bei der Aktion offener Garten 
haben. Daraus sind sogar schon 
Freundschaften entstanden“, tei-
len die Organisatoren mit. Alle 
Infos zur Online-Anmeldung 
sind auf der Website www.of-
fenergarten.de zu finden.

Okito.. … und Odin sind zwei tolle klei-
ne Kater, die auf ein liebevolles 
Zuhause warten …

… wobei die kuscheligen Geschwister am liebsten mit ihrer Schwes-
ter Odilia (r.) zusammenbleiben würden. � Fotos: Tierheim
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Preetz (t). Zum Jahreswechsel 
übernimmt Schornsteinfeger-
meister Stefan Lauschner den 
Kehrbezirk Preetz von Uwe Roß-
mann, der nach über 32 Jahren 
im Dienste der Region seinen 
wohlverdienten Ruhestand an-
tritt. Mit einem wehmütigen, 
aber freudigen Blick verab-
schiedet sich Roßmann von den 
Menschen, für die er  über die 
Jahrzehnte Schornsteinfegertä-
tigkeiten ausgeführt hat.
Zugleich kann die Region sicher 
sein, dass sie auch in Zukunft 
in den besten Händen ist. Ste-
fan Lauschner nimmt ab dem 1. 
Januar 2025 als neuer Bevoll-
mächtigter Bezirksschornstein-
feger die hoheitlichen Aufgaben 
für den Bezirk Preetz 1  wahr 
und bietet wie bisher auch  die 
freien  Tätigkeiten an  – alles in 
der gewohnten Qualität, die 
Uwe Roßmann stets gewährleis-
tet hat. Mit seinem Engagement 
und Fachwissen und mit dem 
bisherigen Gesellen Torben Tas-
ler  wird Schornsteinfegermeis-
ter Lauschner dafür sorgen, dass 
in Preetz und Umgebung sprich-
wörtlich alles „in Schornsteinfe-
ger-Ordnung“ bleibt – in gutem 
Einvernehmen mit den Schorn-
steinfegerkollegen der umliegen-
den Bezirke.
Ein Glücksbringer für Preetz
Gerade zum Jahreswechsel sind 
Schornsteinfeger traditionell 
Glücksbringer – ein Symbol für 

Sicherheit, Beständigkeit und ein 
gutes neues Jahr. Stefan Lausch-
ner bringt nicht nur frisches 
Glück nach Preetz, sondern 
auch jede Menge Erfahrung und 
Begeisterung für seinen Beruf. 
„Ich freue mich sehr darauf, die 
Menschen in Preetz und Um-
gebung kennenzulernen und in 
dieser wunderschönen Region 
tätig zu sein“, so Lauschner, der 
mit seiner Frau in Flensburg lebt. 
Er freut sich, nun auch Zeit in der 
Holsteinischen Schweiz zu ver-
bringen – und ist begeistert von 
der idyllischen Lage mit den vie-
len Seen, die Preetz umgeben.
Tradition und Qualität – auch in 
Zukunft
Uwe Roßmann  übergibt sei-
nen Kehrbezirk in beste Hände. 
„Nach über 32 Jahren ist es ein 
gutes Gefühl, meine Nachfol-
ge an einen Kollegen wie Ste-
fan Lauschner zu übergeben“, 
betont er. Die Bürgerinnen und 
Bürger von Preetz könnten sicher 
sein, dass die gewohnten Dienst-
leistungen weiterhin mit größter 
Sorgfalt und Kompetenz ausge-
führt werden.
Stefan Lauschner übernimmt 
nicht nur die technischen Aufga-
ben, sondern sieht auch die enge 
Verbindung zur Gemeinschaft 
als Herzstück seines Berufs. „Ein 
Schornsteinfeger ist nicht nur 
Handwerker, sondern auch An-
sprechpartner und Berater, wenn 
es um Sicherheit und Energieeffi-

Wechsel im Kehrbezirk Preetz 1
Neuer Schornsteinfeger Stefan Lauschner bringt frischen Wind ins neue Jahr

Schornsteinfegermeister Stefan Lauschner aus Flensburg übernimmt 
den Kehrbezirk 1. � Foto: Graap

Sternsinger Aktion 2025 
in Preetz

Preetz (t). Anfang Januar ma-
chen sich in Preetz und den um-
liegenden Dörfern die Sternsin-
ger wieder auf ihren Weg zu den 
Menschen. Vom 3. bis 5. Januar 
sind die kleinen und großen Kö-
niginnen und Könige im Einsatz 
für benachteiligte Kinder in aller 
Welt. Mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B+25“ bringen sie als 
Botschafter der Nächstenliebe 
den Segen „Christus segne dieses 
Haus“ an die Türen und sammeln 
Spenden für Gleichaltrige in aller 
Welt.
Am Freitag, 3. Januar, beginnt 
um 14 Uhr in der Stadtkirche ein 
Aussende-Gottesdienst, in des-
sen Anschluss bis etwa 18 Uhr 
Besuche stattfinden sollen. Diese 
betreffen den Innenstadtbereich, 
die Glindskoppel, die Wunder-
sche Koppel sowie das Wohnge-
biet um den Rethwischer Weg. 

Am Sonnabend, 4. Januar, steht 
von 10 bis 12 Uhr der Besuch der 
Klinik und der Altenheime auf 
dem Programm. Danach gibt es 
Mittagessen in der katholischen 
Kirche am Hufenweg. Von 13 bis 
17 Uhr folgen weitere Besuche, 
die die Sternsinger nach Preetz-
Süd, Schellhorn sowie in weitere 
Dörfer führen. Am Sonntag, 5. 
Januar, sind nochmals Besuche 
von 14 bis 17 Uhr geplant. Die 
Sternsingeraktion endet um 17 
Uhr mit einer Schlussandacht in 
der katholischen Kirche.  
Wetterbedingt oder krankheits-
bedingt kann es immer zu Ab-
weichungen der geplanten Tou-
ren kommen. Anmeldungen und 
weitere Informationen gibt es bei 
Pastorin Yasmin Glatthor unter 
Telefon 04342-7991141 oder 
per E-Mail an yasmin.glatthor@
kirche-in-preetz.de.

zienz geht“, sagt er. Die Region 
Preetz kann sich also auf einen 
zuverlässigen, engagierten und, 

wie es die Tradition will, glücks-
bringenden Schornsteinfeger 
freuen.



Gewerbesteuer steigt leicht
Preetzer Ratsversammlung reduziert Haushaltsdefizit auf 1,16 Millionen Euro

Preetz (vg). Das grundsätzliche 
Ziel, dauerhaft einen ausgegli-
chenen Haushalt zu beschlie-
ßen, kann in Preetz das dritte 
Jahr in Folge nicht eingehalten 
werden. Wie Bürgermeister Tim 
Brockmann auf der Sitzung der 
Ratsversammlung am 10. De-
zember aber feststellte, habe die 
Kommunalpolitik im Vorfeld der 
Haushaltssitzung konstruktiv 
beraten, um den zunächst mit 
3,6 Millionen Euro bezifferten 
Fehlbetrag auf 2,24 Millionen 
Euro zu verringern. Am Ende 
des Abends betrug diese Zahl 
dann nur noch rund 1,16 Milli-
onen Euro. 
Mehrheitlich stimmte die Rats-
versammlung dafür, die Hebe-
sätze für die Grundsteuer so 
anzupassen, dass im Zuge der 
erfolgten Grundsteuerreform 
eine Aufkommensneutralität 
gegeben ist. Die Grundsteuer 
A steigt von 400 auf 452 Punk-
te und die Grundsteuer B von 
450 auf 576 Punkte. Ein Antrag 
der FWG, die Grundsteuer B 
auf nur 544 Punkte anzuhe-
ben fand keine Mehrheit. Auf 
Antrag von CDU, BGP, FWG 
und Grünen wurde zusätzlich 
beantragt, die Gewerbesteuer 
von 395 auf 410 Punkte leicht 
zu erhöhen. CDU-Fraktionschef 
Axel Schreiner sprach von einer 
„leichten Unwucht“ im System: 
„Bedingt durch die Grundsteu-
erreform profitieren gewerbege-
nutzte Grundstücke gegenüber 
wohngenutzten Grundstücken. 
Daher ist eine maßvolle Erhö-
hung des Gewerbesteuersatzes 
vertretbar.“ Außerdem sei eine 
Erhöhung der angesetzten Ein-
nahmen aus der Gewerbesteuer 
in Höhe von 4 Millionen Euro 
angezeigt: „Bei einer Erhöhung 
des Ansatzes um 800.000 Euro 
plus die hinzuzurechnenden 
Mehreinnahmen aus der Steu-
ererhöhung ist ein Ansatz von 5 
Millionen Euro realistisch“, hieß 
es in dem Antrag, dem so zuge-
stimmt wurde.

Ob das Zahlenwerk am Ende 
des Jahres 2025 noch genau 
so aussieht, ob die Höhe des 
Defizits kleiner oder größer 
ausfällt, darauf wollte Bürger-
meister Brockmann keine Wette 
abschließen. „Die Entwicklung 
ist nur schwer absehbar, wir 
stehen ganz am Ende der Nah-
rungskette“, spielte der Verwal-
tungschef auf den Einfluss der 
Entscheidungen von Land und 
Bund an. „Noch nicht abgebil-
det ist die mögliche Gründung 
von eigenen Stadtwerken“, so 
Brockmann. Er hob noch einmal 
die erheblichen Investitionen 
hervor, die den Haushalt 2025 
prägen. „Wir investieren 12,5 
Millionen Euro. Das ist ein In-
vestitionshaushalt, wie ihn die 
Stadt lange nicht mehr gesehen 
hat, auch wenn vieles auf Pump 
finanziert ist.“ In den kommen-
den beiden Jahren sind es sogar 
insgesamt 50 Millionen an öf-

fentlichen Investitionen.
Und Axel Schreiner unterstrich: 
„Wir sind eine leistungsfähi-
ge, effiziente Kommune. Das 
ist die Stärke von Preetz. Und 
Einnahmen in Höhe von 42 
Millionen Euro sind ein Bat-
zen. Unser Grundproblem ist, 
dass das Prinzip der Konnexität 
nicht eingehalten wird.“ Mit an-
deren Worten: Bund und Land 
übertragen der Kommune teure 
Aufgaben, ohne die Mehrbelas-
tung auszugleichen. Zusätzlich 
fremdbestimmt sei der Preetzer 

Haushalt durch die Kreisumla-
ge, sagte Jörg Fröhlich von der 
BGP. Pro Jahr zahle die Stadt an 
den Kreis Plön 8 Millionen Euro. 
Er legte eine Resolution vor, in 
der die Kreistagsabgeordneten 
aufgefordert werden, die Um-
lage von 34,15 auf 33 Prozent 
abzusenken. Dies wurde eine 
Entlastung von knapp 300.000 
Euro für Preetz bedeuten. Die-
ser Appell wurde mit deutlicher 
Mehrheit angenommen – ge-
nauso wie die Haushaltsatzung 
2025 insgesamt.
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Das Rückenzentrum für die Kreise Plön und Ostholstein
Zum 01.01.2025 übergebe ich die von mir  

geführte Arztpraxis an meinen Sohn
Jannik S.-Günther

Facharzt für Allgemeinmedizin
Ich danke meinen Patienten für das mir entgegenge-

brachte jahrelange Verterauen. 
Ihr Robert S.-Günther – Facharzt für Allgemeinmedizin

Tel.: 04522/8554  
Am Lübeschen Tor 1 • 24306 Plön

Musikalisches Feuerwerk 
zum neuen Jahr

Preetz (t). Wie wäre 
es, den Neujahrsspa-
ziergang mit einem 
Orgelkonzert in der 
Preetzer Stadtkirche 
zu beenden? Am Mitt-
woch, 1. Januar, um 
17 Uhr erwartet die 
Zuhörer ein musikali-
sches Spektakel an der 
klangschönen Stadt-
kirchenorgel. Der 
Konzertorganist An-
drej Naumovich lässt die Tasten 
glühen, spielt Werke von Bach 
bis Guilmant und brennt ein mu-
sikalisches Feuerwerk zum neuen 
Jahr ab. Der gebürtige Petersbur-
ger studierte Bachelor und Mas-
ter der Kirchenmusik in Lübeck 

und Lausanne. Er ist Kirchen-
musiker am Bad Gandersheimer 
Dom und freiberuflich deutsch-
landweit und international tätig. 
Derzeit ist er in der „West Side 
Story“der Kieler Philharmoniker 
am Theater Kiel zu hören.

Nach den guten Erfahrungen in 2024 (Foto) soll es auch im kommenden Jahr wieder statt eines 
Neujahrsempfangs einen Stadtempfang am ersten Tag des Preetzer Schusterfestes geben. Wie Bürger-
meister Tim Brockmann mitteilte, ist die Veranstaltung am Freitag, 23. Mai, geplant. „Dann wollen 
wir 155 Jahre Stadtrechte feiern. Das Jubiläum 150 Jahre Stadt Preetz fiel 2020 Corona-bedingt ins 
Wasser“, erläuterte Brockmann in der Ratsversammlung. Als Gast hat bereits Innenministerin Sabine 
Sütterlin-Waack ihr Kommen zugesagt. � Foto: Graap

� Foto: hfr
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Kirchhofallee 25 · 24103 Kiel • Tel.: 0431/676767 • www.tanzschule-tessmann.de

Grundkurse Erwachsene
Sonntag 12. Januar 11.00 Uhr
Montag 13. Januar 18.00 Uhr
Dienstag 14. Januar 18.00 Uhr
Donnerstag 16. Januar 21.00 Uhr
Samstag 18. Januar 14.00 Uhr

Grundkurse für Teens
Donnerstag  16.  Januar 16.30 Uhr

Freitag  17.  Januar 17.50 Uhr

NEU bei uns:
Grundkurs „Girls only“ 
– Es geht auch ohne Jungs
Freitag  17.  Januar 16.30 Uhr

Kostenlose und unverbindliche Schnupperstunden
für Paare: Sonntag 05. Januar 11.00 Uhr
oder Dienstag 07. Januar 18.00 Uhr
oder Samstag 11. Januar 14.00 Uhr
für Singles: Dienstag 07. Januar 19.45 Uhr

Tanzschule Tessmann:Tanzschule Tessmann:
Schwungvoll ins neue Jahr!Schwungvoll ins neue Jahr!

Plön (t). Nach dem großartigen 
Erfolg des Reporter-Sommer-Fes-
tes,   von dem unsere Leser mit 
sehr großer Begeisterung zurück-
gekehrt sind, führt uns der  Kurs 
zum Reporter-Winterfest am 
9. Februar 2025 (Sonntag)   in 
die malerische Region des Al-
ten Landes und des Elbstromes. 
Nach der komfortablen Anreise 

im erstklassigen Fernreisebus di-
rekt ab Plön und Eutin ohne Ein-
sammeltour stärken unsere Leser 
sich zunächst mit der regionalen 
Schlemmerküche unseres so be-
liebten Landhaus-Restaurants 
mit dem traditionellen Winter-
Festschmaus mit Grünkohl „satt“ 
mit allen klassischen Beilagen 
mit Kasseler, Kohlwurst, Schwei-

nebacke, Pinkel und 
frischen Altländer Kar-
toffeln.
Am Nachmittag genie-
ßen die Reporter- Le-
ser dann bei einem 
sehr vergnüglichen 
Theater-Nachmit tag 
den plattdeutschen Ko-
mödien-Dreiakter „De 
Aantenkrieg“, dazu be-
steht Gelegenheit wäh-
rend der mehr als zwei-
stündigen Aufführung 
sich mit Kaffee und 
hausgemachtem Land-

Kiel (t). In zwei Wochen 
- ab Sonntag, 12. Janu-
ar starten in der Tanz-
schule Tessmann in Kiel 
wieder neue Grundkur-
se für Erwachsene. Die 
Tanzkurse geben den 
Kursteilnehmern schnell 
Sicherheit auf dem Tanz-
parkett, so dass alle mit 
viel Spaß und Leichtig-
keit den Gesellschafts-
tanz erleben. 
Es stehen fünf Wochen-
tage mit unterschiedlichen Uhr-
zeiten zur Auswahl. Dies ermög-
licht es, den Tanzkurs zeitlich 
ganz individuell zusammenzu-
stellen. Ohne Mehrkosten kön-
nen Tanzstunden vorgezogen, 
nachgeholt oder aber auch mehr-
fach wiederholt werden. Kurz: 
Tanzen, so oft man will!
Bereits ab dem kommenden 
Sonntag, 5. Januar bietet die 
Tanzschule Tessmann wieder 
mehrere Termine für eine kosten-
lose und unverbindliche Schnup-
perstunde an. Hier können Un-
entschlossene ausprobieren, wie 
schnell man sich unter professi-
oneller Anleitung auf dem Tanz-
parkett wohlfühlt.
Ab dem 16. Januar 2025 starten 
auch neue Grundkurse für Teens. 
Hier werden auf einfache Weise 

Tanzschule Tessmann:

Mit Schwung ins neue Jahr!
und mit viel Spaß die Stan-
dard- und Latein-Paartänze 
vermittelt. Unterrichtet wird 
mit musikalischen Klassi-
kern und der neuesten Mu-
sik aus den Charts. Neu: 
Einer von den drei Kurster-
minen ist „Girls only“ vor-
behalten - ein Grundkurs 
nur für Mädels. Hier geht 
es auch ohne Jungs.  Die 
Mädchen lernen sowohl die 
Schritte der Leader als auch 

der Follower und können im 
Kurs und auf den Partys mit ihren 
Freundinnen tanzen. Aber auch 
das Tanzen mit einem Jungen ist 
durch das Erlernte grundsätzlich 
möglich.  Die aktuell gültigen 
Termine sind auch auf der Home-
page zu finden. Dort kann man 
sich online anmelden. 
Kontakt: Tanzschule Tessmann, 
Kirchhofallee 25 in Kiel, Telefon 
0431 - 676767, www.tanzschu-
le-tessmann.de 

Schlemmen und genießen können unsere 
Leser beim Winterfest mit Grünkohl „satt“.

Reporter-Winterfest:  

Grünkohl „satt“ und Theater-Vergnügen im Alten Land

Reporter-Leser-Reisen:
- Anzeige -

Ein höchst vergnüglicher Theaternachmittag erwartet unsere Leser 
mit der turbulenten plattdeutschen Komödie „De Aantenkrieg“.

haus-Kuchen verwöhnen zu las-
sen, bevor gegen 17.30 Uhr die 
Rückreise in die Heimatorte er-
folgt.  Das Komplettpaket ist zum 
Sonderpreis von nur 69,90 Euro 
inklusive der Busfahrt ab Plön ab 

sofort buchbar bei den Repoter-
Leser-Reisen des Burg-Verlages 
in Eutin, täglich von 9 bis 13 Uhr, 
per Telefon 04521/7011-30 oder 
direkt online im Internet unter le-
serreisen.der-reporter.info.



-Anzeige-

Aktion Wunschbaum: 

Förde Sparkasse erfüllt 40 Kindergarten-Wünsche 
Kiel/ Kreis Plön (t). 
Die Förde Sparkasse 
hat die diesjährigen 
Gewinner der Aktion 
„Wunschbaum“ ge-
kürt. Zum fünften Mal 
in Folge konnten Kin-
dergärten und ähnli-
che Einrichtungen im 
Geschäftsgebiet ihre 
Wünsche in gebastel-
ter Form an das Kre-
ditinstitut schicken. 
Jetzt können sich ins-
gesamt 40 Kindergär-
ten über neue Spiel-
geräte, Spielzeuge 
oder Möbel freuen. 
Auch in diesem Jahr 
gab es eine überwäl-
tigende Resonanz auf 
die Aktion „Wunsch-
baum“, die die Förde 
Sparkasse jedes Jahr 
in der Vorweihnachts-
zeit durchführt. Dem 
diesjährigen Aufruf, 
die eigenen Wünsche 
kreativ umzusetzen, sind zahl-
reiche Kitas, Kindergärten und 
ähnliche Einrichtungen gefolgt. 
Die Kinder hatten eifrig gebas-
telt, gemalt oder gebacken. 
Die fertigen Werke konnten bis 
zum 15. November 2024 in 
den Filialen der Förde Sparkas-
se abgegeben werden. 
Gemeinsam mit Lottie, dem 
Maskottchen der Lotterie „Los-
Sparen“, hat eine mehrköpfige 
Jury nun die kreativsten Werke 
ausgewählt. 
„In diesem konnten wir einen 

neuen Einreichungsrekord er-
reicht“, freut sich André San-
ten, Sprecher der Förde Spar-
kasse. „Das sind alles echte 
kleine Kunstwerke geworden 
– und weil uns die Entschei-
dung wirklich schwergefallen 
ist, haben wir in diesem Jahr 
anstatt 30 sogar 40 Gewinner 
ausgewählt.“ 
Alle Ergebnisse können noch 
bis zum Mitte Januar 2025 in 
der oberen Kundenhalle des 
Finanzzentrums Kiel am Lor-
entzendamm bewundert wer-

den. Die 40 Gewinner wurden 
bereits benachrichtigt und kön-
nen in den nächsten Wochen 

nun ihre Wünsche 
wahr werden lassen. 
Die Kindertagesein-
richtung am Städti-
schen Krankenhaus 
in Kiel erhält zum 
Beispiel eine Klein-
kinderrutsche und der 
Kindergarten Breken-
dorf bekommt ein 
Bällebad mit vielen 
Bällen. 
Finanziert werden 
die Wünsche mit 
den Mitteln aus dem 
Zweckertrag der Lot-
terie „Los-Sparen“. 
Neben den Wün-
schen für die Gewin-
ner bekommen alle 
Kitas und Kindergär-
ten, die bei der Akti-
on „Wunschbaum“ 
teilgenommen ha-
ben, einen kleinen 
Trostpreis. Bilder al-
ler Einsendungen und 
eine Übersicht der 

Gewinner finden Sie auch im 
Blog der Förde Sparkasse unter  
blog.foerde-sparkasse.de.
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Im Kreis-Plöner Geschäftsgebiet wurden 
folgende Kindergarten-Einrichtungen 

berücksichtigt

Evangelischer Kindergarten Klausdorf: 
Kindertaxi für das Außengelände
DRK Kindertagesstätte Große und Kleine Racker, Wankendorf: 
Mini-Klettertunnel
DRK Kita Pippi-Lotta, Schwentinental: 
Verkleidungs- und Rollenspielcke
Evangelischer Kindergarten "Ein Garten für Kinder", Preetz:
Bewegungslandschaft Hengstenberg-Material
Kindergarteninitiative Elmschenhagen: 
Federwippe Wal Willy
Kita Rasselbande, Preetz: 
Wasserbahn/Matschanlage für das Außengelände
ASB Kita Bullerbü, Schönberg: 
Outdoor Spielplatz Discovery für die Krippe Småland
Evangelischer Kindergarten Schönkirchen: 
Ein schöner Ort für unsere Holzwerkstatt
Evangelischer Kindergarten Lütjenburg: 
Zoobusch
Kindergarten Hufenweg, Preetz: 
Lichttisch
Kindergarten Seekrug, Giekau: 
Lese-Ecke "Baum mit Teppich"
Kindergarten Lehmkuhler Wühlmäuse: 
Spielelandschaft
Johanniter Kita Strandpiraten, Schönberg: 
Ritter und Fabelwesen, Anschaffung einer Ritterburg
Probsteier Kinderhaus, Heikendorf: 
Ein neues Spielhaus

Lottie, das Maskottchen der Lotterie „Los-Sparen“ präsentiert die Sammlung der gebas-
telten Wünsche. � Foto: hfr
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Eintauchen in die Geschichte(n) 
vor der eigenen Haustür

Jahrbuch der AG Heimatkunde leuchtet die Regionalgeschichte in zehn neuen Beiträgen aus

Kreis Plön (los). Was spielte 
sich nach Kriegsende im Hei-
kendorfer Lager Korügen mit 
den dort untergebrachten Uk-
rainern ab? Unter welchen Ein-
flüssen entstand der historische 
Landschaftspark am Gutshaus 
Panker? Ganz aktuell: Wie sind 
die Aussichten der aussterben-
den Vogelart Kiebitz im Kreis 
Plön? Und was führte anno da-
zumal zu den verfahrenen Vor-
stellungen von Spökelei an ei-
nem Fahrener Sumpfloch, über 
das im 19. Jahrhundert noch die 
Nebelschwaden waberten?
Fragen dieser Art sind die Au-
toren des neuen Jahrbuchs für 
Heimatkunde im Kreis Plön 
nachgegangen. Jahrbuchredak-
teurin Dr. Silke Hunzinger hat 
die Ausgabe des Jahres 2024 
für den Reporter vorgestellt. 
Insgesamt zehn Aufsätze ein-
schließlich zugrundeliegender 
Quellennachweise bilden nach 
bewährtem Jahrbuch-Konzept 
das Kaleidoskop der Kreis-Plö-
ner Themen. Leser sind einge-

laden, in Regionalgeschichte 
einzutauchen. Deren Spektrum 
umfasst die unterschiedlichsten 
Aspekte und Zeitebenen.
Das Titelbild zeigt eine Grafik 
des See-Tempels im Park von 
Gut Panker. Der Aufsatz über die 
Anlage lese sich wie eine Fort-

setzung, berichtet Silke Hun-
zinger. So habe Autor Jochen 
Paustian, motiviert durch seine 
familiären Wurzeln in Panker, 
bereits über das Gut sowie den 
„Fürst vom Hessenstein“ re-
cherchiert und geschrieben. In 
„Panker – fürstlicher Park eines 

fürstlichen Landsitzes“ beschäf-
tigt sich Paustian mit möglichen 
Vorläuferanlagen, der Entste-
hung des Parks in der Barockzeit 
sowie besonderen Pflanzen wie 
der Einbeere und uralten Bäu-
men, von denen einige bereits 
seit dem 14. Jahrhundert auf 
dem Grund wachsen.
Historiker Dr. Karsten Dölger 
aus Plön hat sich mit der Nach-
kriegszeit befasst. Sein Aufsatz 
„Ukrainische 'Displaced Per-
sons' in Heikendorf: Das Lager 
Korügen (1945 – 1948)“ be-
leuchtet das Leben der Men-
schen im damaligen Lager, 
gelegen im Nordosten des Ge-
meindegebietes in der Nähe 
des Fördeufers. „Ein bisher un-
erforschtes Kapitel der Kreisge-
schichte“, so Silke Hunzinger. 
In dem Heikendorfer Lager wa-
ren ehemalige Zwangsarbeiter 
aus der Ukraine untergebracht. 
Es geht um konkrete Namen 
und Familien und ihre Schick-
sale, denen Dölger nachge-
spürt hat. So zum Beispiel  

Jahrbuchredakteurin Dr. Silke Hunzinger gab einen Überblick über 
die Beiträge in der aktuellen Ausgabe für das Jahr 2024. �
� Fotos: Schneider



Nadija Jaremenko, die mit 16 
Jahren den Überfall des natio-
nalsozialistischen Deutschen 
Reiches in einem Ort in der Re-
gion von Lviv (Lemberg) erlebte. 
Von dort deportierten die Deut-
schen die junge Frau ins Deut-
sche Reich zur Zwangsarbeit. 
Ihre Tätigkeit ist nachweisbar in 
einem Wollwerk bei Bremen für 
die Jahre 1942 bis 1944. Nach 
dem Krieg beteiligte sie sich 
daran, im Lager Korügen kultu-
rell mitzuwirken. 1948 schiffte 
sie sich in Cuxhafen ein. Das 
Ziel: Kanada. Ihre und Ivan Pips 
Tochter Eva Pip vermachte 2017 

Dokumente aus der Auswande-
rungszeit ihrer Eltern dem „Petro 
Jacyk Central and East European 
Resource Centre“ in Toronto.
In Professor Detlev Kraacks 
Aufsatz „800 Jahre Klausdorf 
und Raisdorf – zwei Dörfer im 
Wirkungsbereich des Klosters 
Preetz“ können die Leser in die 
Schwentine-Region im Mittel-
alter abtauchen. Frei nach dem 
Motto „Namen sind Nachrich-
ten“, geht der Plöner Historiker 
dem urkundlich verbrieften Ort 
„Vruwenhuthe“ als wahrschein-
lichem Bootsanlege-, „Hude“- 
und Stapelplatz auf den Grund. 
„Vruwenhuthe“ alias Frauen-
hude an der Schwentine weise 
namentlich auf den Nonnen-
konvent zu Preetz, welcher der 
heiligen Jungfrau Maria geweiht 
war. Darüber hinaus zeige der 
Name auf die Bedeutung der 
Wasserwege für Mobilität und 
Güterverkehr. Ähnliches gilt für 
Flemhude, den Stapelplatz der 
Flamen an der Eider, die kurz 
vor der Kieler Förde Richtung 
Nordsee abknickt. Flussaufwärts 
liegt Hohenhude, das sich noch 
näher als Flemhude an der Kie-
ler Hörn, dem Zugang zur Ost-
see, befindet. In diesem Kontext 

des Warenhandels werde auch 
„Nicolausdorp“, wie Frauenhu-
de wenig später heißt, gedeutet. 
Dieser neue Name ergab sich, 
sobald eine dort neu errichtete 
Kapelle dem heiligen Nicolaus 
geweiht wurde, Schutzpatron 
der Händler und Seefahrer. Die 
Kirche zu Flemhude war dage-
gen St. Mauritius geweiht, dem 
Schutzpatron der Tuchmacher 
und Färber – insbesondere Tu-
che waren ein bedeutendes 
Handelsgut der Flamen. Wei-
terhin geht es um das Dorf ei-
nes gewissen Radward, heute 
der Schwentinentaler Ortsteil 

Raisdorf. Damals jedoch lag ein 
solcher Ort in der Gemarkung 
Lehmkuhlen, wohl bei Sophien-
hof, schreibt Kraack. Das nur 
von Slawen bewohnte Pendant 
„Wendeschen Radwerstorpe“ 
entstand jedoch, wo Raisdorf 
liegt. Eine ähnliche Entwicklung 
führte in der Zeit zu zahlreichen 
Dörfern gleichen Namens, die 
nur durch Zusätze wie „Groß“- 
und „Klein“-, „Alt“- und 
„Neu“- oder „Deutsch“- und 
„Wendisch“- auf die neu Ein-
gewanderten beziehungsweise 
alteingesessenen Slawischstäm-
migen hinweisen, die sich un-
tereinander fremd waren. Eine 
kulturelle Vermischung ergab 
sich erst später.
Volker Griese beleuchtet das 
Thema Landwirtschaft in sei-
nem Jahrbuchbeitrag „Aus dem 
Arbeitsleben einer Bäuerin: Be-
triebsoptimierung des Hofes Ho-
henwühren bei Löptin 1959“. Im 
Rahmen der Meisterprüfung in 
ländlicher Hauswirtschaft hatte 
Waltraut Schlüter aus Löptin die 
Aufgabe, den elterlichen Bau-
ernhof auf eine Modernisierung 
hin zu überprüfen, „bezogen 
auf die Tätigkeiten einer Bäue-
rin“, erläutert Silke Hunzinger. 

So habe sie sich mit der Einrich-
tung der Küche und der Frage 
auseinandergesetzt, inwieweit 
die Anordnung der Möblierung 
für die Arbeitsabläufe sinnvoll 
sind. In dem Zusammenhang 
erstelle sie auch Vorschläge für 
eine Neuordnung des Garten-
landes, das in dieser Zeit, als 
selbstangebautes Gemüse noch 
einen anderen Stellenwert hatte, 
für die Ernährung und von wirt-
schaftlicher Bedeutung war.
Die Nachrichten über den Vo-
gel des Jahres 2024 des NABU, 
den Kiebitz, sind niederschmet-
ternd. Der Bestand habe seit 
1980 um mehr als 90 Prozent 
abgenommen, schreibt Jahr-
buchautor Bernd Koop und 
analysiert: „Kiebitze haben jetzt 
entweder nur noch kleinflächi-
ge Brutgebiete oder qualitativ 
unbrauchbare, weil zu trockene 
Gebiete.“ Werden die Eier der 
Bodenbrüter oder Küken nicht 
erbeutet, ist es der Einsatz von 
Maschinen, dem sie zum Opfer 
fallen. „Wenn Bewirtschaftungs-
gänge einen Abstand von we-
niger als sechs Wochen haben, 
gelingen in der Regel keine Bru-

ten mehr.“ Hinzu komme, dass 
die Intensität der Bewirtschaf-
tung von Grünland, das häufi-
ge Mähen, sowie Umweltgifte 
etwa durch Pestizideinsätze das 
Insektenvorkommen so stark de-
zimieren und die Nahrungskette 
verändern, dass den Jungvögeln 
zu wenig Nahrung bleibe. Wäre 
das allein nicht katastrophal ge-

nug für die schwindende Tierart, 
so verweist Koop auf den nach 
wie vor praktizierten massen-
weisen Abschuss, unter ande-
rem in Frankreich, und nennt 
Zahlen und Fakten. Dass und 
wie man den Tieren andererseits 
helfen könnte, und zwar sofort, 
führt Bernd Koop abschließend 
aus: „Einer der wichtigsten 
Schritte wäre, aus der Flächen-
prämie in der Landwirtschaft 
auszusteigen und stattdessen 
Leistungen des Landwirts für 
den Schutz der Biodiversität zu 
bezahlen.“ Kleine „Leuchtturm-
projekte“ reichten nicht mehr 
aus. „Aber das ist schon lange 
hinlänglich bekannt“, schreibt 
Koop.
Es zeichnet sich zwischen den 
Zeilen dieses Jahrbuchbeitrags 
ab, dass die Verpflichtung zum 
Artenschutz und Förderung der 
Biodiversität viel weitreichende-
re Maßnahmen hätte erwarten 
lassen, und wirft die Frage nach 
Versäumnissen und insbesonde-
re Verantwortlichkeit auf.
Markus Hartmann stellt in „Die 
Virtualisierung der Heimatstube 
der Kreisgemeinschaft Tilsit-Rag-

nit e. V. in Preetz“ einen Prozess 
vor, den er treffsicher mit „on-
line zwischen Elchen, Erbe und 
Erinnerung“ umschreibt. Hei-
matstuben dienten der kulturel-
len Unterbringung der Heimat-
vertriebenen nach dem Zweiten 
Weltkrieg, so auch die der Kreis-
gemeinschaft Tilsit-Ragnit in der 
Gasstraße in Preetz. „Doch es 
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In den 1170-er Jahren entstand auf dem früher auch „Bischofsberg“ 
bezeichneten Plöner Schlossberg eine landesherrliche Höhenburg 
zur Zeit der Herrschaft Adolf III. von Schauenburg, dargestellt auf 
der Stadtansicht Plöns von Braun und Hogenberg 1593. Ab 1202 
haben die Dänen die Herrschaft, nutzen nun ihrerseits die Burg, und 
Statthalter Graf Albrecht von Orlamünde stellt zu Plön am Thing-
platz bei der Fegetasche eine Urkunde aus, um dem neuen Nonnen-
konvent von Preetz eine Existenzgrundlage zu verschaffen - die Plö-
ner Mühle sowie die Schenke von Oldenburg möchte er allerdings 
ausdrücklich selbst behalten. Dieser verbriefte Rechtsakt ist eine der 
Quellen, mit denen sich Historiker Detlev Kraack im neuen Jahrbuch 
zum Ursprung von Klausdorf und Raisdorf befasst hat.�

In der Zeit der sogenannten Landnahme vor 800 Jahren entstehen 
Dörfer und Burgen, teils Vorläufer späterer Guts- und Herrenhäuser. 
Wo die Schwentine in den Lanker See mündet, ist seit dem 9. De-
zember 1224 im Zusammenhang mit dem Preetzer Kloster auch der 
Ort Wahlstorf urkundlich belegt, wie Prof. Detlev Kraack in seinem 
Jahrbuch-Aufsatz ausführt. Das Gutshaus von Wahlstorf steht an der 
Stelle einer mittelalterlichen Wasserburg. � Fotos: Schneider



wird immer schwieriger, muse-
ale Ausstellungsräume bereit-
zuhalten“, erläutert Silke Hun-
zinger hierzu. Grund sei, dass 
kaum noch jemand die Samm-
lungen dieser Erinnerungskultur 
besuche. Darum würden die Be-
stände nun im Internet als Bild 
bereitgestellt, vom Kleiderbügel 
bis zum Kurenwimpel. Doch 
technisch Dinge abzuspeichern 
ist nicht gleichbedeutend mit ei-
nem aktiven Vorgang des „sich 
erinnern Wollens“. Der Umgang 
mit dem Thema Flucht, Ver-
treibung und Erinnerungskul-
tur steht zur Diskussion, denn 
virtuellen Heimatstuben drohe 
ein ähnliches Schicksal wie den 
kaum noch wahrgenommenen 
analogen, gibt der Autor zu be-
denken. „Dieses Erbe in Verges-
senheit geraten zu lassen und 
die liebevoll gepflegten Hei-
matsammlungen einem leisen 
Sterben auszusetzen, kann nicht 

im Interesse derjenigen sein, die 
diese seit den 1950-er Jahren 
aufgebaut und betreut haben“, 
schließt Hartmann.
Mit alten Orts- und Flurnamen, 
Probsteier Poesie und überlie-
ferter Spökelei hat sich Eggert 
Göttsch befasst. Tatort: Fahren, 
gelegen im Süden der Probstei 
am Passader See. Wo sich heu-
te ein trostloser Acker erstreckt, 
befand sich vor umfassenden 
Entwässerungsmaßnahmen 
zur Urbarmachung ein eben-
so trostloser Sumpf. Eben den 
hat Göttsch bei seiner Recher-
che quellenmäßig zu fassen 
bekommen. In seinem Beitrag 
„Was uns Flurnamen verraten 

können: Anmerkungen zu ei-
ner alten Spukgeschichte aus 
Fahren“ zeichnet Eggert Göttsch 
die veränderte Topografie nach, 
geht auf gesellschaftliche Min-
derheiten, hier namentlich das 
durchziehende „Fahrende Volk“ 
ein und bezieht die Ballade 
von Johannes Arp „Der Spuk 
auf Rütersmoor“ ein – Arp hat-
te alte Probsteier Geschichten 
gesammelt und verarbeitet. Bis 
ins 19. Jahrhundert habe es 
das Rütersmoor – des Ritters 
Moor – bei Fahren gegeben. Ein 
anderer Aspekt des Aufsatzes 
dreht sich um die von Göttsch 
beschriebene Minderheit der 
nicht sesshaft lebenden „Tatern“ 
sowie das Zusammenspiel von 
Gewalttätigkeiten und daraus 
resultierenden Spuklegenden. 
Göttsch deckt auf, dass manche 
Flurnamen an sie, die im Hoch-
deutschen so verunglimpften 
„Zigeuner“ erinnern, da diese 

Menschen die für das Umher-
ziehen ungeeigneten Winter-
monate an abgelegenen Plätzen 
gezwungenermaßen abwettern 
mussten. So erinnere der alte 
Name „Taterlager“ am Westufer 
des Passader Sees an die „Fah-
renden“. Die beschriebene Sicht 
auf die Tatern erinnert befremd-
lich aktuell an Donald Trump: 
Katzen und Hunde sollen diese 
fremdländisch anmutenden Au-
ßenseiter verzehrt haben...
In „Denkmalgeschützte Kirchen 
im Kreis Plön: St. Servatius zu 
Selent“ geht Jahrbuchautor Mar-
tin Möllers in einem reich be-
bilderten Aufsatz auf eine der 
ältesten Kirchen im Kreisgebiet, 

ihre Architektur und Ausstattung 
ein. Sie sei 1197 unter gräfli-
chem Patronat gegründet und 
erst rund fünf Jahrzehnte später 
dem Bischof von Lübeck über-
tragen worden, stellt Möllers 
fest. Demnach wurde sie unter 
Graf Adolf III von Schauenburg 
errichtet. Geweiht wurde sie St. 
Servatius, einem der Eisheili-
gen (13. Mai). Dessen Herkunft 
sowie die Bauzeit der Kirche 
scheinen auf die Einwanderung 
unter anderem von Flamen und 
Friesen im zwölften Jahrhundert 
zu deuten. Denn Servatius als 
einer der ihren war im vierten 
Jahrhundert Bischof von Ton-

gern (heute Belgien) gewesen. 
Rund 20 Kilometer entfernt im 
oder am niederländischen Ort 
Maastricht soll er am 13. Mai 
384 gestorben sein. In der Kir-
che von Maastricht liegen an-
geblich seine Gebeine, sie sei 
ab dem fünften Jahrhundert eine 
der bedeutendsten Wallfahrts-
stätten geworden, steht aber 
längst nicht mehr. Die heutige 
St. Servatius Kirche, geweiht 
1039, gelte als die älteste in 
den Niederlanden, zudem als 
„die einzige, die über dem Grab 
eines Heiligen erbaut wurde“, 
schreibt Möllers. Dessen plötz-
licher Verehrung liege eine Vor-
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Mit HERZ und HAND
Die PLÖNER  TAFEL 

sagt DANKE
für die Spenden und

Unterstützungen
im Jahr 
2024.

Der Vorstand 
und

die Crew

Eine Anschlussstelle für den See- und Binnenlandhandel: Die 
Schwentinemündung bei Ellerbek und Wellingdorf an der Kieler 
Förde. Über die Bedingungen des binnenländischen Bootsverkehrs 
informiert Helmut Willert im neuen Jahrbuch. Historiker Detlev 
Kraack beschäftigt sich mit der Schwentine im Zusammenhang mit 
der Entstehung der sogenannten Klosterdörfern. Nur wenige Kilo-
meter landeinwärts entstanden Klausdorf, ehemals Frauenhude, und 
Raisdorf, Radwards Dorf, an der Schwentine. Luftlinie rund 12 Kilo-
meter westlich – weniger als ein Tagesmarsch von der Kieler Hörn 
entfernt – bot Flemhude als Stapelplatz flämischer Kaufleute die 
Möglichkeit, sich als Förde-Anwohner auch Richtung Nordsee zu 
orientieren. � Foto:hfr

Mobilität und Bootsverkehr ist eines der Jahrbuch-Themen, bei dem 
Helmut Willert die Binnenschifffahrt unter die Lupe nimmt. Dieser 
Ausschnitt der Plöner Stadtansicht von Braun und Hogenberg 1593 
zeigt die Schwentine an der Stelle, wo sie heute von der B 76 über-
quert wird. Die früher auch so genannte „Fegetascher Au“ fließt in 
der Darstellung mit sichtbar starker Strömung in den Großen Plöner 
See, so dass die Taue der abtreibenden Boote auf Spannung zu sein 
scheinen.



hersehung des Einfalls der Van-
dalen im Jahr 406 zugrunde. 
St. Servatius ist der Patron der 
Schlosser und Tischler, galt 
als Schützer vor Frostschäden, 
Mäuse- und Rattenplagen, und 
wurde wegen Rheumaerkran-
kungen, Fieber und Fußleiden, 
sowie lahmender Tiere angeru-
fen.
Helmut Willert beschäftigte die 
regionale Binnenschifffahrt im 
Mittelalter. Er hinterfragt die 
Rahmenbedingungen für eine 
mögliche Nutzung von Kossau, 
Schwentine, Schwartau und Tra-
ve für den Warentransport. Die 
Schiffbarkeit, so Willert, sei von 
der Bauart eines Bootes sowie 
den hydrographischen Eigen-
schaften eines Gewässers ab-
hängig.
Ermittelt worden seien für Last-
schiffe auf Flüssen Längen von 
9,6 bis 13,3 Metern, Breiten 
von 1,5 bis 3,5 Metern und Tief-
gänge von 0,22 bis 0,6 Metern. 
Das Verhältnis von Tiefgang und 
Wassertierfe sei entscheidend, 
zudem die Abflussmenge, die 
zwischen 1,5 und 3 Kubikme-
tern pro Sekunde liegen müsse. 
Auch auf die Bedeutung des Ein-
zugsgebietes sowie Klima- und 
Niederschlagsschwankungen 

geht Helmut Willert ein. Flöße 
und Einbaum-Boote klammert 
er bei seinen Betrachtungen 
aus - es geht um den Schiffsver-
kehr und die spannende Frage, 
ob flachbödige 
Boote zwecks 
Warentransports 
quer durch das 
fragliche Gebiet 
gefahren und ge-
treidelt werden 
konnten.
Im letzten Jahr-
buchbeitrag „Ein 
‚Stolperstein‘ in 
Heikendorf – 
Erinnerung an 
Hedwig Lun-
czer“ berichtet 
Uwe Lüthje über 
die Setzung eines 
kleinen Denk-
mals in diesem 
Jahr: „Am 23. 
Februar 2024 ha-
ben sich knapp 
80 Personen in 
Heikendorf vor 
dem Wohnhaus 
in der Schüt-
zenstraße 6 ver-
sammelt, um 
anlässlich der 
Verlegung des 
Stolpersteins der Heikendorferin 
Hedwig Lunczer zu gedenken“.
Mit ihrem Suizid am 17. Juli 
1942 ist Hedwig Lunczer ihrer 
Deportation in das Konzent-
rationslager Theresienstadt am 
nächsten Tag zuvorgekommen. 
Wie Hass und Hetze sich nach 
der Machtübergreifung Hitlers 
hemmungs- und erbarmungs-
los auch in den Dörfern an der 

Kieler Förde verselbsständigen, 
verdeutlicht Lüthje mit dem Zi-
tat aus der Kieler Nordischen 
Rundschau vom 15. August 
1935: „Wir haben in der letz-
ten Zeit wiederholt beobach-
ten können, dass Einwanderer 
aus den galizischen Ghettos es 
sich wohl sein lassen am Strand 
von Falckenstein oder von Möl-
tenort, denn in Laboe hat eine 
weise Badeverwaltung schon 
vor einiger Zeit ein Schild auf-
stellen lassen ‚Juden nicht er-

wünscht!‘“.
Auch zwang der nationalsozi-
alistische Staat den Menschen 
im neuen „Gesetz über die 
Änderungen von Familienna-
men und Vornamen vom 17. 
August 1938“ stigmatisierende 
Vornamen auf, berichtet Lüth-
je, je nach Geschlecht „Israel“ 
und „Sara“. Ab September 1941 
musste Hedwig Lunczer auch 

den Judenstern tragen. Und wel-
ches Schicksal ihr in Theresien-
stadt beschieden sein würde, 
wusste die alte Dame genau: 
Sie informierte sich über (ver-
botene) englische, in deutscher 
Sprache verfasste Rundfunk-
sendungen und fasste den Ent-
schluss, sich auf ihre Weise der 
Deportation zu entziehen.
Die druckfrischen Exemplare 
des 54. Jahrgangs sind im Mu-
seum des Kreises Plön, Johan-
nisstraße 1 sowie in der Plöner 

Buchhandlung Schneider, Lü-
becker Straße 18 erhältlich und 
kosten 25 Euro. Sie können au-
ßerdem via Homepage der AG 
Heimatkunde im Kreis Plön 
bezogen werden. Für Vereins-
mitglieder ist das Jahrbuch kos-
tenfrei, da diese mit dem Jah-
resbeitrag (25 Euro) abgedeckt 
sind. Die Auflage ist mit 900 
Stück erschienen.
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Drei junge Novizinnen auf einer Gestühlswange der Preetzer Klos-
terkirche. Die Existenz der Nonnen war durch Schenkungen von 
Land und Dörfern gesichert. Unter anderem sind Klausdorf und Rais-
dorf am 9. Dezember 1224 urkundlich erwähnt und zählen zu den 
sogenannten Klosterdörfern. Über sie schreibt der Plöner Historiker 
Detlev Kraack in einem Jahrbuch-Beitrag.

Der Stich von Braun und Hogenberg zeigt im Detail unter anderem 
Ruderer und stakende Bootsführer. � Fotos: Schneider

Für die Seelsorge der zugewanderten neuen Einwohner: Die Kirche St. Petri wurde 
zu diesem Zweck bereits um 1150 in Bosau errichtet. � Foto: Schneider
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Sommer-Preisknüller: Erlebnis Spreewald „all inclusive“Sommer-Preisknüller: Erlebnis Spreewald „all inclusive“
im Komfort-Hotel mit Hallenbad & Sauna & Top-Programmim Komfort-Hotel mit Hallenbad & Sauna & Top-Programm
 Halbpension mit reichhaltigen Buffets und gr.  Halbpension mit reichhaltigen Buffets und gr. „all-inclusive“-„all-inclusive“-Getränke-Paket zum AbendessenGetränke-Paket zum Abendessen
 Spree-Wellness-Hotel mit Hallenbad & Sauna  Spree-Wellness-Hotel mit Hallenbad & Sauna  Gr. Tagesfahrt ins Elb-Florenz Dresden Gr. Tagesfahrt ins Elb-Florenz Dresden

Grenzenlos schlemmen & genießen zum einmaligen Knüllerpreis können die Leser:innen unseres Familien-Wochenblattes zum Top-Termin im zauberhaften Spreewald. Unsere Leser:innen wer-
den zudem preisinklusive mit einem sehr umfangreichen Erlebnis-Programm rundum verwöhnt – bitte vergleichen Sie unsere Leistungen mit dem Wettbewerb! Residieren werden unsere Gäste 
im großzügigen Komfort-Hotel mit sehr reichhaltiger Halbpension bei den großen Schlemmer-Buff ets zum Frühstück und Abendessen & zusätzlich „all-inclusive“-Getränken ohne Begrenzung!

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön  Anrei-
se mit Mittagspause in der Schlösserstadt Potsdam  3 
x Übern. im Komfort-Hotel mit reichhaltigen Frühstücks- 
und Abend-Buff ets, „all-inclusive“-Getränke zum Abend-
essen (Biere/Weine/Softdrinks)  Kostenlose Nutzung 
der Wellness-Abteilung im Hotel  Großer Sommer-Aus-
fl ug im Spreewald mit Gelegenheit zur Kahnfahrt mit 
dem stakenden Fährmann  Großer Panorama-Ausfl ug 
ins sommerliche Elb-Florenz Dresden mit 4 Stunden 
Freizeit Aufpreis 15,00 €  Rückreise mit Mittagspau-
se in der Bundeshauptstadt Berlin am Potsdamer Platz
 Kurtaxe vor Ort im Hotel zu zahlen!

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell
Frühlings-Kreuzfahrt nach Edinburgh zum Schottenpreis
Unsere frühlingshafte Entdecker-Kreuzfahrt nach Schottland zum besonders günstigen „Schottenpreis“ als Saison-Eröff -
nungs-Reise für 4 Tage mit Bus und Schiff  direkt ab Eutin ohne Einsammeltour in die schottische Hauptstadt Edinburgh – in 
eine der attraktivsten Trend-Städte Europas: Kommen Sie mit auf die „Grüne Insel“ und entdecken Sie die Höhepunkte Schott-
lands im Land der Schlösser & Burgen und genießen Sie in Edinburgh die traumhafte Altstadt im Schatten des mächtigen 
Royal Castles sowie rund um die „Royal Mile“ und die malerischen Gassen der Altstadt mit Pubs und Whiskydestillerien. Die 
An- und Abreise erfolgen mit den großen Direkt-Jumbofährschiff en ab Holland nach Schottland mit komfortablen 2-Bett-Ka-

binen an Bord .

Leistungen:  Busfahrt ab Preetz und Plön im 
4-Sterne-Reisebus  2 x  Übern. an Bord der gro-
ßen Jumbo-Direktfähren der DFDS auf der Stre-
cke Amsterdam-Newcastle-Amsterdam inklusive 
2-Bett-Kabinen mit DU/WC sowie 2 x großes Schlem-
mer-Frühstücks-Buff et an Bord  (komfortable 2-Bett-Au-
ßenkabinen mit Meerblick mit unteren Betten für Hin- 
und Rückfahrt sind gegen Aufpreis von nur komplett  39,- €  p. P. zusätzlich buchbar) 
 1 x  Hotel-Übern. im Komfort-Hotel in Edinburgh mit reichhaltigem Frühstück 
vom Buff et  Viel  Freizeit zum Stadt- & Shopping-Bummel in Edinburgh  Gr. 
Stadtrundfahrt / Stadtführung Edinburgh (ca. 3 Std.) mit fachkundiger Reiseleitung 
 Gültiger Reisepass erforderlich.   Reisetermin:  03. - 06.03.2025

Reisetermine: 
 15. - 18.05.2025  11. - 14.09.2025

Werks-Besichtigung bei „Mercedes Benz“ Bremen

Komplettpreis
nur: 69,90

Live und hautnah können unsere Leser:innen erleben, was die Fahrzeuge der weltberühmten Automarke „Mercedes 
Benz“ rund um den Globus so einzigartig macht und wie ein „Mercedes“ entsteht. Erleben Sie die große Werksbe-
sichtigung im Mercedes-Werk Bremen, wo Sie mit einem fachkundigen Referenten einen einmaligen Blick hinter die 
Kulissen einer der modernsten Autofabriken der Welt werfen können, um die Geburt von SL, SLC, C-Klasse, E-Klasse 
Coupe oder des Geländewagens GLC live vor  Ort mitzuerleben. Während der zweistündigen Reporter-Sonder-Führung 
besuchen Sie den Karosseriebau und die Endmontage einer der Baureihen. Zum Abschluss werden Sie im Kunden-Cen-
ter zum Besuch einer interessanten Ausstellung erwartet. Anschlie-
ßend werden Sie zum sehr reichhaltigen kalt/warmen Spezialitäten-
Mittags-Buff et mit Live-Cooking-Stationen und verführerischer Dessert-
Auswahl in der Nähe im Restaurant eingeladen. Fahrt im erstklassigen 
Fernreisebus ab Plön.
 Reisetermin:  17.01.2025

Die Weihnachts-Geschenk-Idee!

„Fussball-Schlager live genießen:“  FSV Mainz 05 – Holstein Kiel
„Mit den Störchen auf Tour“ – First-Class-Hotel – Eintrittskarte inklusive!
Die Weihnachts-Geschenk-Idee für alle Fussball-Fans der „Störche“: Erleben Sie live ein Verwöhn-Wochenende am Rhein 
mit dem Bundesliga-Top-Spiel „FSV Mainz 05 – Holstein Kiel“ in der berühmten MEWA-Arena in Mainz mit guten Ein-
trittskarten der Kategorie Kurve inkl. Hin- und Rück-Transfer. Residieren werden Sie „First Class“ auf der gegenüberlie-
genden  Seite des Rheines in der mondänen Landeshauptstadt Wiesbaden im internationalen Top-Hotel „Penta“ mit 
2 x großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et und viel Freizeit zum Besuch der urigen Weinschänken in der Altstadt und 
zum Bummel am Rhein, große Stadtrundfahrt mit Reiseleitung in der Wein-Metropole Wiesbaden, der „Hauptstadt des 
Rheingaus“.  Busfahrt ab Preetz und Plön!       Reisetermin:  04. - 06.04.2025 (Osterferien)               
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ESP, ZV m. FB, Berganfahrassistent, Bordcoum-
puter, Klima, Alufelgen, Sitzhzg. v., el. FH rundum, 
el. Servo., 	 10.716,– AH Kania
Transit Custom Kombi, EZ 08/14, 92 kW, 
137.900 km, blazerblau, Ausstattung L2H1, ABS, 
ASR, ESP, EBD, Schiebetür r., Doppelklimaanla-
ge, Dieselpartikelfilter, Sitzhzg. v., Abbiegelicht/
Nebelscheinwerfer, Beifahrerdoppelsitz, Doppel-
flügelhecktüren, 2 Dreiersitzreichen herausnehm-
bar, AHK, Audiosystem Bluetooth, Berganfahras-
sistent, 	 15.766,– AH Kania
Puma Trend, EZ 10/20, 70 kW, 21.500 km, met 
agateblack, Audiosystem Ford Sync, Navigation 
über Apple/Android App, Multifunktionslenkrad, 
Regensensor, ABS, ESP, ASR, Nebelscheinwer-
fer, el. Servo, Berganfahr-, Notbremsassistent, 
Pre- & Postskollisionsassistent, Spurhalteassis-
tent, Alufelgen m. Ganzjahresreifen, Tempomat & 
Limiter, el. FH rundum, Abgasnorm Euro6 dTemp, 	
	 16.455,– AH Kania
Focus Titanium, ET 10/21, 92 kW, 61.400 km, 
met chromablau, Navigationssystem m. Ford 
Sync, gr. Touchscreenbildschirm, ParkDistance-
Controll vo. & hi., Rückfahrkamera, ABS, ESP, 
ASR, EinparkAssistent, Auffahrwarnsystem, Kli-
maautom., Toter Winkel Assistent, Sitz vorne be-
heizbar, el. FH rundum, el. Servo, Multifunktions-
lederlenkrad, 	 16.851,– AH Kania
Transit Custom Trend, EZ 09/16, 77 kW, 116.800 
km, frostweiß, Trendausstattung L1H1, ABS, ASR, 
ESO, EBD, Schiebetür rechts, Klima, Dieselpar-
tikelfilter Euro6, DR, Beifahrerdoppelsitz, 2 Drei-
ersitzreihen herausnehmbar, Ganzjahresreifen, 
Doppelflügelhecktüren, PDC vo. + hi., Audiosys-
tem Bluetooth, Tempomat, LED Tagfahrlicht, 	
	 20.999,– AH Kania

Hyundai
Ix20 CRDi 1.6 Classic, EZ 09/15, 85 kW, 115 tkm, 
satin amber,  Klimaauto., Shz., Notbremsass., 
MFL, LMF, ZV, NSW, Berganfahrass., viele weitere 
Extras 	 7.980,– OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                            	
	 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Adam Rocks, EZ 01/15, 51 kW, 81.800 km, 
creamwhite, Audiosystem CD 3.0 BT, el. Falt-
dach, Lichtpaket, Freisprecheinrichtung, ABS, 
ASR, ESP, Senscico Teilledersitze beheizbar vorn, 
Tempomat, Bordcomputer, Klimaautom., Berg-
anfahrassistent, Alufelgen 17“ Ganzjahresreifen, 
Parkpilotsystem hi., el. Servo, Multifunktionsleder-
lenkrad heizbar, 	 8.532,– AH Kania
Astra K St 1.5D Business Edition, EZ 12/20, 
94.372km, 77kW, onyxschwarz, AGR-Sitze, Rück-

A3 Sportback 1.6 TDI Ambiente, EZ 05/16, 230 
tkm, mythosschwarz met., Navi, Klimaauto., Shz., 
ambiente Licht, BT, Tempomat, MFL, viele weitere 
Extras 	 9.980,– OHLA-Automobile GmbH
Q5 2.0 TDI, 6-Gang, schwarz, 12/16,  110 kW, 117 
tkm, SHZ, LM, Klimaautom., Navi, weitere Extras 		
	 17.980,– OHLA-Automobile GmbH

320i, EZ 07/14, 135 kW, 80.500 km, glaciersilber 
met., Bluetooth, Head-up Display, Klimaaut. 2-Zo-
nen, Navi, SHZ  	  
	 15.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fiesta 1. Sync Edition, EZ 05/15, 59 kW, 190 
tkm, frostweiß, Navi, Klimaanl., Shz., beheizb. 
Frontscheibe, Soundsystem, BT, MFL, PDC, viele 
weitere Extras 	 5.480,– OHLA-Automobile GmbH
Fiesta Trend, EZ 5/19, 52 kW, 71.200 km, frost-
weiss, FordAudiosystem, Freisprechanl., Licht-
sensor, Sitzheizung vorn,  Berganfahrassist., 
ABS&ESP&ASR, Zentralverriegelung ferndb., 
Frontscheibe beheizb., Bordcomputer, Klimaanl., 
Ganzjahresreifen, el. FH rundum, Rücksitze geteilt 
klappb., Wärmeschutzverglasung, el. Servolen-
kung, Multifunktionslenkrad, Schadstoffnorm Eu-
ro6dTemp 	 9.867,– AH Kania
Ka+ Cool & Sound, EZ 12/19, 63 kW, 56.400 km, 
oxfordweiss, Audiosystem Ford Sync, Freisprech-
einrichtung Bluetooth, Nebelscheinwerfer, ABS, 

fahrkamera, PDC v. + h., Klimaauto., Shz., be-
heizb. Ledersportlenkrad, Tempomat, Multi Media 
Radio, LED-Tagfahrlicht, NSW, Regensensor, LMF                
MwSt. ausweisbar! 	 11.950,-  AH Estorff
Crossland X Innovation 1.2 Start/Stop, EZ 
06/19, 81 kW, 39.047 km, argonsilber, AGR-Sitze 
v., beheizb. Frontscheibe, Regensensor, Klimaau-
to, Radio 4.0 IntelliLink, DAB+, Tempomat, Shz. 
v., beheizb. Lederlenkrad, GJR, LED-Licht,  NSW, 
PDC v. + h., Rückfahrkamera        	
	 13.950,– AH Estorff
Astra K ST Edition 1.2 Turbo, EZ 05/21, 81 kW, 
63.253 km, argon silber, AGR Fahrersitz, BC, el. 
FH + Außenspiegel, Lederlenkrad beheizb., LED 
Licht, LM Räder, Navi, NSW, Radio DAB, SHZ vo., 
Tempomat  	  
MwSt. ausweisbar  � 14.450,– AH Estorff
Astra K 5-T Edition 1.2 Turbo, EZ 01/21, 96 kW, 
69.248 km, quarz grau, AGR Sportergonomiesitz 
Fahrer, Außenspiegel el. verstell.- + beheizb., Ge-
schwindigkeitsregl., Klimaaut., LED-Tagfahrlicht, 
Lenkradhzg., LM-Räder, NSW, Parkpilot vo. + hi., 
Radio Navi 4.0 IntelliLink m. DAB+, Regensens., 
RFK, SHZ  	  
MwSt. ausweisbar  	 14.450,– AH Estorff
Crossland Elegance 1.5 D, EZ 07/21, 81 kW, 
95.908 km, jadeweiß, AGR-Fahrersitz, Rückfahr-
kamera, Toter-Winkel-Warner, Verkerhsschilderk., 
Shz. v., beheizb. Lederlenkrad, Klimaauto., Tem-
pomat, Radio 4.0 Intellilink, Freisprechanl., Re-
gensensor, LED-Licht, LMF, PDC v. + h., Außen-
spiegel el. anklappbar    	  
MwSt. ausweisbar!         	 14.450,– AH Estorff
Crossland X Edition 1.2 Turbo, EZ 10/20, 81 
kW, 24.985 km, diamantschwarz, Rückfahrkame-
ra, PDC v. + h., Shz. v., beheizb. Lederlenkrad, 
Tempomat, LED-Tagfahrlicht, NSW, Toter-Winkel-
Warner, Verkehrsschilderk., LMF, GJR, Android 
Auto, Apple Carplay, Freisprechanl., Außenspiegel 
el. anklappbar	                
MwSt. ausweisbar! 	 14.750,– AH Estorff
Mokka Edition 1.2 Turbo, EZ 11/21, 74 kW, 
37.124 km, tiefquarzgrau met., Rückfahrkamera, 
16“ LMF, GJR, Lichtsensor, Regensensor, Multi-
media Radio mit BT + DAB+, Tempomat, klima-
anl., LED-Licht, Lenkradhzg., PDC h., Shz. v., 
Verkehrsschilderk., SHA, Fernlichtass.    	
 	 14.950,– AH Estorff
Corsa F GS Line 1.2 Turbo AT, EZ 09/20, 96 kW, 
30.221 km, diamantschwarz, Rückfahrkamera, 
Ledersitze, Ledersportlenkrad, Shz., Klimaauto., 
Massagefunktion Fahrersitz, Multi Media Ra-
dio, PDC v. + h., LED-Licht, NSW, Regensensor      
MwSt. ausweisbar!         	 17.450,– AH Estorff
Corsa F GS 1.2 Turbo, EZ 03/24, 74 kW, 19.147 
km, kristallsilber, Rückfahrkamera, PDC v. +h., 
LMF, Matrix LED-Scheinwerfer, LED-NSW, Toter-
Winkel-Warner, Tempomat, Navi, Klimaauto., 
SHZ, beheizb. Ledersportlenkrad, Keyless Go          
MwSt. ausweisbar!         	 18.450,– AH Estorff
Crossland Elegance 1.5 D, EZ 12/15, 81 kW, 
11.405 km, schwarz met., Shz. v., Lederlenkrad 
beheizb., Navi, Android Auto, Apple Carplay, Kli-
maauto., LED-Licht, LMF, el. Außenspiegel, Re-
gensensor, Lichtauto., Tempomat	   
MwSt. ausweisbar!                	 18.450,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 05/21, 19.716 
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km, 100 kW, diamantschwarz, LMF; Matrix-LED 
Scheinwerfer, Massagesitz, SHZ, beheizbares 
Ledersportlenkrad, MFL, Klimaauto., Multimedia 
Navi Pro, Tempomat, PDC hinten  	  
MwSt. ausweisbar!         	 18.950,– AH Estorff
Crossland Elegance 1.2 Turbo, EZ 03/22, 81 
kW, 19.158 km, chilli rot, AGR Fahrersitz, AHK 
abnehmb., BC, beheizb. Ledersportlenkrad, el. 
Außenspiegel, Klimaaut., LED Licht, LM Räder, 
Multimedie Navi Pro, Parkpilot vo. + hi., Regen-
sensor, SHZ, Spurhalteass., Tempomat, Verkehrs-
zeichenerk.	  
MwSt. ausweisbar  � 18.950,– AH Estorff
Insignia GS Elegance 2.0 D AT, EZ 07/21, 128 
kW, 61.264 km, onyxschwarz, Automatik, AGR-
Fahrersitz, beheizb. Lederlenkrad, Shz. v., Head-
Up-Display, Keyless Start&Go, Klimaauto., Multi 
Media Navi Pro, DAB+, LED-Licht, NSW, PDC v. 
+ h., Regensensor, LMF, Außenspiegel beheizbar           
MwSt. ausweisbar!         	 18.950,– AH Estorff
Mokka-E Ultimate, EZ 11/21, 100 kW, 47.105 
km, quarzsilber, Klimaauto., Multimedia Navi, 
DAB+, 18“ LMF, intelliLux LED Matrix Licht, NSW, 
Fernlichtass., Shz. v., Lenkradhzg., adaptiver 
Tempomat, PDC v. + h., Rückfahrkamera, Toter-
Winkel-Warner, Motorhaube diamantschwarz, 
Keyless Entry&Start	           
MwSt. ausweisbar!         	 18.950,– AH Estorff
Grandland 1.2T Innovation, EZ 08/2020, 
68.727km, mondsteingrau, AGR-Fahrersitz, 
AHK abnehmbar, Panoramadach, Rückfahrka-
mera, Shz. v. & h., beiheizb. Ledersportlenk- 
rad, Tempomat, Multi Media Navi Pro, Klimaauto., 
PDC v. + h., Toter-Winkel-Warner, Keyless Go, 
NSW, LMF, Regensensor           	  
MwSt. ausweisbar! � 19.450,- AH Estorff
Grandland Ultimate 1.2 Turbo Automatik, 
EZ10/20, 53.212km, 96kW, tiefquartzgrau, AGR-
Fahrersitz, Rückfahrkamera, AHK abnehmbar, 
LM-Felgen, NSW, Matrix LED-Scheinwerfer, 
Keyless Go, Toter-Winkel-Warner, SHA, beheizb. 
Ledersportlenkrad, Shz. v., Klimaauto., Tempomat, 
Verkehrsschilderk., Multi Media Radio Pro   	
MwSt. ausweisbar!                	 19.950,– AH Estorff
Astra Sports Tourer 1.2 Turbo, EZ 12/22, 81 kW, 
20.825 km, chilirot, Außenspiegel el. anklapp- u. 
beheizbar, DAB+, el. Parkbremse, Tempomat, 
Komfortsitze v., Komfortlenkrad, LED-Licht, di-
verse Assistenzsysteme, Apple Carplay, Android 
Auto, Multimedia Infotainment System	   
	 19.980,– AH Estorff
Combo Life Edition 1.5D, EZ10/21, 75 kW, 
27.348 km, quarzsilber, SHZ v., Tempomat, Navi 
mit DAB, Rückfahrkamera, PDC v. + h., Klima-
anl., NSW, Verkehrsschilderk., BT Freisprechanl. 
MwSt. ausweisbar! 	 20.950,– AH Estorff
Crossland GS 1.2 Turbo, EZ 04/23, 81 kW, 3.236 
km, kristall silber, BC, beizb. Frontscheibe + Le-
derlenkrad, Keyless go, LED Licht, LED NSW, LM 
Räder m. Ganzjahresreifen, Navi, Parpilot vo. + hi., 
Regensensor, Rückfahrkamera, SHZ, Tempomat  
MwSt. ausweisbar  � 20.950,– AH Estorff
Astra L ST 1.2 Turbo Elegance, EZ 04/24, 13.124 
km, 96 kW, kobaltblau, Rückfahrkamera, PDC v. 
+ h., LED-Licht, LED-NSW, Außenspiegel el. an-
klappbar, GJR, Shz. v., Tempomat, beheizb. Le-
dersportlenkrad, Klimaauto., Navi, Apple Carplay, 
Android Auto, AGR Fahrersitz, AGR Fahrersitz    



Spiele-Nachmittag im Nikodemushaus
Schellhorn (vg). Um 15 Uhr 
an jedem ersten Mittwoch im 
Monat fi ndet im Nikodemus-
Gemeindehaus in Schellhorn, 
Theodor-Heuss-Weg 6, ein 
Seniorennachmittag der evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Preetz statt. 
Am 8. Januar wird das Tref-
fen zum Spiele-Nachmittag. 

Ob „Halma“, „Mensch ärgere 
Dich nicht“ oder ein Karten-
spiel, gespielt wird, was ge-
fällt. 
Eigene Spiele können gerne 
mitgebracht werden. 
Dazu gibt es Kaffee, selbst 
gebackenen Kuchen und im-
mer genügend Zeit zum Klön-
schnack. Ein Fahrdienst kann 

eingerichtet werden. 
Wer abgeholt werden möchte, 
ruft bei Ursula Nebendahl un-

ter Telefon 04342-81324 oder 
im Kirchenbüro unter Telefon 
04342-7991100 an.
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Wir suchen eine Bürokraft m/w/d 
in Teilzeit, freundlich, flexibel und zuver-

lässig. Grundkenntnisse in MS-Office.
Haben wir Interesse geweckt, dann
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung,

diese senden Sie per E-Mail an:
martin.grohnert@allfinanz.ag

Die Stadt Schwentinental sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt
für das Amt Selent/Schlesen und die 
Stadt Schwentinental

eine/n Sachbearbeiter*in (m,w,d), 19,5 Std./Woche
für den Bereich der zentralen Geschäftsbuchhaltung

Weitere Informationen unter: www.amt-selent-schlesen.de
Bewerbung an: personalstelle@stadt-schwentinental.de 

oder per Post

Plön
Lebenswert, liebenswert, 

deine Zukunft.

Die Stadt Plön sucht für das PlönBad 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Fachangestellte / einen Fachangestellten
für Bäderbetriebe (m/w/d)

unbefristet in Teil- oder Vollzeit.

Die Stadt Plön, das Herz der Plöner Seenplatte und inmitten 
des Naturparks Holsteinische Schweiz, bietet Einheimischen 
und Urlaubsgästen ein modern ausgestattetes Hallenbad.

Rückfragen: Volker Ohms T 04522 / 505 724
Bewerbung bis 20.01.2025

Die Stadt Plön sucht für ihre Tourist Info 
zum schnellstmöglichen Zeitpunkt

eine touristische Fachkraft (m/w/d)
in Teilzeit (19,5–25 Stunden), befristet für 9 Monate, 

zunächst als Krankheitsvertretung mit Verlängerungsoption
Im Bahnhofsgebäude direkt am Großen Plöner See bietet die 
Tourist Info touristische Dienstleistungen rund um die Region 
an und dies stets mit dem traumhaften Blick über den See.

Rückfragen: Frau Backmann T 04522 / 50 95 13
Bewerbung bis 15.01.2025

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

Autohaus Lepthien
– Kfz-Meisterbetrieb – 24211 Preetz · Industriestraße 1

Tel. (0 43 42) 871 88 oder 871 89 · www.autohaus-lepthien.de

Pkw Leihwagen • Anhänger-Verleih • Kfz-Reparatur aller Fabrikate 
HU + AU jeden Tag • Reifen Service • Achsvermessung 

Service für Wohnmobile

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

MwSt. ausweisbar!          25.950,– AH Estorff 
Grandland GS 1.2 Turbo AT8, EZ 01/23, 12.188 
km, 96 kW, rubinrot, 18“ LMF mit Allwetterreifen, 
beheizb. Frontscheibe, beheizb. Ledersportlenk-
rad, Shz., LED-Scheinwerfer, PDC v. & h., Rück-
fahrkamera, Tempomat, el. Heckklappe, AHK 
abnehmb., Vordersitze el. verstellbar, Klimaauto., 
Keyless Go, DAB Radio + Navi + BT + FSE, Mittel-
armlehne           
MwSt. ausweisbar!        27.950,– AH Estorff 

Kadjar XMOD Energy 1.5 dCi 110, EZ 05/16, 81 
kW, 86.866 km, cappuccionobrown, Klimaauto., 
MFL, SHZ, Navi, Start/Stop-Automatik, BT, Frei-
sprechanl., PDC v. + h., beheizb. Frontscheibe, 
SHA, NSW, Tempomat, Regensensor, AHK fest, 
LMF              12.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor

12.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon SC 1.0 TSI, Autom., weiss, 09/17, 85 kW, 61 

tkm, el. SD, PDC, Klima, weitere Extras  
14.980,– OHLA-Automobile GmbH

Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                 

16.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 10/21, 37.657 km, candy-
weiss, PDC hinten, SHZ, Klimaautomatik, BT, wei-
tere Extras         17.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 09/22, 28.255 km, 81 
kW, saphirblau, Navi, Freisprechanl., PDC, SHZ, 
weitere Extras 18.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, Autom., blaumet., EZ 09/21, 
81 kW, 29 TKM, SHZ, Tempomat, weitere Extras,  

18.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, Autom.,  schwarzmet., EZ 
08/22, 81 kW, 16 tkm, SHZ, Tempomat, weitere 
Extras,  19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon ST 1.0 TSI, Autom., silber, 09/21, 81 kW, 33 
tkm, AHK, SHZ, RFK, weitere Extras  

19.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment   23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Beetle Cabrio 2.0 TDI, graumet., 04/15, 81 
kW, 88 tkm, top gepfl egt!, Extras, Winterpreis 

13.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross Life 1.0 TSI, EZ 07/20, 70 kW, 32 tkm, 
pure white, 5-Gang, Einparkhilfe vo. + hi., Klima, 
SHZ, Tempomat   

16.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  

26.458,– OHLA-Automobile GmbH

STELLENMARKT

Anzeigenberatung  
unter:

0 45 21 / 70 11 - 0

Finden Sie den 
perfekten Mitarbeiter  

für Ihr Unternehmen!
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Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400
www.langner-burmeister.de

Immobilien-
verkauf ist 

Vertrauenssache.

Lagerboxen in Ascheberg zu vermie-
ten. Tel. 0170-3807915

Immobilien

Gesucht-gefunden!
Mit einer Anzeige im reporter kein Problem!

Mit Kantersieg ins neue Jahr!
Kreis Plön (dif). Für die KSV Hol-
stein ist die Hinrunde ihrer ersten 
Bundesligaspielzeit Geschichte. 
Im letzten Spiel gegen den FC 
Augsburg gab es am Kieler Müh-
lenweg für den Aufsteiger einen 
hohen 5:1 (4:1) Sieg zu beju-
beln. Die überragenden Shuto 
Machino und Phil Harres (beide 
mit zwei Treffern), sowie Lasse 
Rosenboom, dem das wichtige 
1:1 glückte, trugen sich in die 
Schützenliste ein. Die Gäste 
konnten sich nur nach fünf Mi-
nuten über ihr 1:0 freuen. Dann 
übernahmen die Kieler das Heft 
des Handelns in die Hand und 
kamen nach zwölf Minuten zum 
Ausgleich. Entschieden wurde 
das Duell dann zwischen den 
Minuten 32 und 39, als Phil Har-
res mit einem Doppelschlag und 
Shuto Machino per Freistoß auf 
4:1 stellten. Der Japaner war es 
dann auch, der in der 91. Minute 
zum Endstand traf und damit sei-

ne starke Leistung krönte. Zudem 
wurde noch ein weiterer Harres-
Treffer durch den Video-Assisten-
ten (VAR) zurückgenommen. In 
dieser Form ist der Ligaverbleib 
möglich. Nun ist aber nachlegen 
angesagt. Damit gehen die Stör-
che zwar als Tabellenvorletzter in 
das Jahr 2025, der Anschluss auf 
zumindest Ligaplatz sechzehn ist 

aber weiterhin da.  Eine mehr als 
schwere Rückrunde wird es trotz 
des Sieges aber mit Sicherheit 
werden. Einen Ligaplatz 16 und 
die damit verbundene Relegation 
gegen den Dritten aus Liga zwei 
würde deswegen aktuell wohl 
jeder KSV-Anhänger unterschrei-
ben. In der kurzen Winterpause 
wird der Verein aber im Kader 

einige Veränderungen, sprich 
Zugänge, planen und auch vor-
nehmen. Spieler, die sofort hel-
fen können, so der Zaubersatz. 
Aber auch wenn es „zurück in 
die Vergangenheit“ gehen sollte, 
die Bundesligaspielzeit 2024/25 
kann Verein und Fans niemand 
mehr nehmen. Im neuen Jahr 
geht es zuerst zum SC Freiburg, 
dann wartet Borussia Dortmund 
auf die KSV. Der BVB hat sich in 
den beiden letzten Duellen nicht 
gerade zum Lieblingsgegner ent-
wickelt. Im Pokal hieß es 2012 in 
Kiel 0:4, in Dortmund unterlag 
die Sportvereinigung im Halbfi-
nale 2021 gar mit 0:5. Zeit also, 
diese Bilanz ein wenig aufzufri-
schen. Man darf gespannt sein. 
Allerdings:  Mit zwei Niederla-
gen im Breisgau und gegen die 
Borussia ist leider zu rechnen. 
Momentan aber sollte der letz-
te Kick jedem Spieler der „Blau 
Weiß Roten“ Mut machen.

Zebras gewinnen letztes Heimspiel 2024
Kreis Plön (dif). Der THW Kiel 
hat in der Handballbundesliga 
das letzte Heimspiel des Jahres 
gegen Aufsteiger Bietigheim mit 
38:29 (19:18) gewonnen und 
geht nun - nach dem Punkt-
spiel in Lemgo, das bei Redak-
tionsschluss noch nicht gespielt 
war - in die WM-Pause. Nur bis 
zur Halbzeit hatten die Zebras 
Mühe mit den Gästen, führten 
nur knapp mit einem Treffer. 
Dank Keeper Andreas Wolff lief 
es nach dem Pausentee wesent-

lich besser. Ein wichtiger Pflicht-
sieg. Ihre Verträge verlängert 
haben Domagoj Duvnjak (bis 
2026) und Hendrik Pekeler, der 
bis 2027 ein Kieler bleibt. Die 
Bundesliga hat ihre Pause an-
gesetzt, die Handball-National-
mannschaft ist nun in Sachen 
WM gefragt. Ab dem 14. Januar 
(bis 2. Februar) startet in Däne-
mark, Norwegen und Kroatien 
das Turnier. Für das deutsche 
Team und ihren Trainer Alfred 
Gislason heißen in Gruppe A 

die Gegner Polen, Tschechien 
und die Schweiz. Drei starke 
und unberechenbare Gegner 
also. Los geht es am 15. Januar 
um 20.30 Uhr gegen die Po-
len. Der zweite Spieltag wird 
zwei Tage später zur gleichen 
Anwurfzeit gegen die Schweiz 
sein, bevor es um 18 Uhr am 19. 
Januar gegen Tschechien geht. 
Nur die beiden Gruppenbesten 
erreichen die Hauptrunde. Für 
die deutsche Auswahl, die mit 
dem Minimalziel Hauptrunde 
in das Turnier geht, heißt der 
Austragungsort Herning in Dä-
nemark, wo alle drei Begegnun-
gen stattfinden. Titelverteidiger 
ist Mitausrichter Dänemark, auf 
das unsere Handballer schon in 
der Hauptrunde treffen könnten. 
Das deutsche Team wird am 9. 
und 11. Januar, jeweils gegen 

Brasilien, noch einmal testen. 
In den bisherigen WM-Kader 
schafften es auch drei Zebras. 
Torhüter Andreas Wolff, der als 
Nummer eins in das Turnier ge-
hen wird, sowie die beiden Au-
ßen Rune Dahmke und Lukas 
Zerbe. Letzterer fiel ja bei Olym-
pia noch durch das Sieb des 
Bundestrainers. Wer die Spiele 
der Deutsche beim „public vie-
wing“ verfolgen möchte, kann 
dies im beheizten Kieler Hand-
ballbahnhof tun. Dort werden 
alle Spiele der DHB-Jungs live 
auf einer Großleinwand gezeigt. 
Natürlich werden auch wieder 
viele Kneipen und Gaststätten 
ihre TV-Geräte angeschaltet ha-
ben. Erfreuliche Vorab-Info: Bei 
der WM 2027 in Deutschland 
werden auch Spiele in der Kieler 
Wunderino-Arena stattfinden. 

Jubelstimmung im Kieler Fanblock. � Foto: dif

Austragungsort WM 2027: Die Kieler Wunderino-Arena. � Foto: dif
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BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
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Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke
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Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
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Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr  
oder nach Vereinbarung

Gärtner sucht Arbeit 
und macht Ihren 

Garten winterfest!
Hecken, Büsche, 
Beete & (Obst-)
Bäume auch fällen, 
vertikutieren,
Laub, mit Abfuhr.
Winterdienst 10,- €/m mit Vers. bis 2x tgl.

oder täglioch netto für 49,90 €
Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Mo.-So. von 7-18 Uhr

iPad Pro 
und Zubehör

Wir sind da! 0451-873600
www.jessenlenz.de

Günstige Maler-/Bodenverlegear-
beiten,  Tel. 01577-3843670

Jung gebliebene Sie, ü60, NR, at-
traktiv, schlank, fröhlich, naturverb.,
mit Herz und Hirn, sucht passen-
des männliches Gegenstück:
natalisav1960@t-online.de

Hier könnte ihre Anzeige 
stehen. Lassen Sie sich 
von uns beraten.
0 45 21 / 70 11 - 0

Kleinanzeigen

Preetz (t). „UnvergESSEN“ 
heißt das neue Projekt des 
Preetzer Hospizvereins für 
trauernde Männer im Kreis 
Plön und Umgebung. Unter 
dem Motto „Zusammen isst 
man weniger allein“ starten 
die ehrenamtlichen Hospiz-

begleiter Rainer Beck und 
Wolfgang Hohaus mit einem 
monatlichen Angebot, das sich 
speziell an Männer richtet, die 
den Verlust eines nahestehen-
den Menschen erlitten haben. 
Ziel ist es, ihnen Mut, Kraft und 
Zuversicht zu geben und neue 
Wege aufzuzeigen, mit der 
Trauer umzugehen.
Denn Trauer lässt sich leichter 
tragen, wenn sie geteilt wird. 
Mit dem Tod eines wichtigen 

Menschen zu leben, ist ein 
tiefgreifendes Ereignis und 
schwer. Es entsteht eine Lücke, 
ein Platz ist leer.
Beim gemeinsamen Zuberei-
ten von einfachen, leckeren 
Hausmannskostgerichten, ist 
Zeit und Raum sich auszutau-
schen, miteinander zu reden, 
zu schweigen, zuzuhören und 
auch mal zu lachen oder zu 
weinen.
Essen hält Leib und Seele zu-
sammen, heißt es im Volks-

mund. Kochen und gemeinsam 
essen bietet die Möglichkeit, in 
der Trauer nicht allein zu sein 
und gibt den Anstoß ins Tun 

zu kommen. So können zum 
Beispiel Rezepte mit Bezug 
zur verstorbenen Person in der 
Gruppe nachgekocht werden.  
Jeder Teilnehmer erhält eine 
Art Kochbuch mit den Rezep-
ten, so können die Gerichte zu 
Hause nachgekocht werden.
Die Termine sind in der Regel 
am vierten Freitag im Monat 

in der Begegnungsstätte der 
Brücke Schleswig-Holstein, 
Feldmannplatz 6, in Preetz. 
Das erste Treffen findet am 25. 
Januar von 17.30 bis 20 Uhr 
statt. 
Die Anmeldung erfolgt telefo-
nisch unter 04342-788 9640 
oder per E-Mail an info@hos-
pizverein-preetz.de.

„Zusammen isst man weniger allein“
Neues Angebot für trauernde Männer beim Hospizverein Preetz

… und Rainer Beck bieten mit 
„UnvergESSEN“ ein Treffen spe-
ziell für trauernde Männer an. 
� Fotos: hfr

Die ehrenamtlichen Hospizbe-
gleiter Wolfgang Hohaus…

Notsanierung der Nikolaikirche Plön:

Start der Dachstuhlarbeiten am 6. Januar
Plön (los). Die Stadt Plön in-
formiert über die ersten Maß-
nahmen im Rahmen einer 
Notsanierung des Dachstuhls 
der Nikolaikirche. Mit der Ein-
richtung der Baustelle einher-
gehend entfallen ab 6. Januar 
2025 Parkplatzbereiche an der 
Südseite, darunter ein Parkplatz 
für Personen mit einer Behinde-
rung. 
Der Zeitraum der Notsa-
nierung erstreckt sich bis  
26. März.
Hintergrund der Baumaßnahme 
ist Dachlast, deren Gewicht auf 
die Außenmauern und die Wän-
de auseinander drückt. Mehr 
Informationen gibt es dazu 
online unter https://www.der-
reporter.de/ploenpreetz/artikel/
sos-fuers-kirchenschiff-tonne-
drueckt-st-nikolai-entzwei

� Foto:  Stadt Plön
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Büro Eutin
Lübecker Str. 12, 23701 Eutin
Tel. Anzeigen (04521) 7011-0 
Tel. Zustellung (04521) 7011-0 

Für Hörfehler, die bei der telefoni-
schen Aufgabe von Annoncen ent-
stehen, übernimmt der Verlag keine 
Haftung. In jedem Fall ist der Auf-
traggeber zur Zahlung der Annon-
cen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
buero@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
montags 16 Uhr!
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Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Probsteer

Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:

Teilausgabe Plön/Preetz
• Expert Eutin
• Mc Donalds

Wir bitten um freundliche Beachtung 
Fragen hierzu beantworten  
wir Ihnen gern unter 
04521/7011 – 0.

AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Kunstverein Schwimmhalle 
Schloss Plön e.V., Schlossgebiet 1a:

Öffnungszeiten Freitag bis Donners-
tag von 14 bis 18 Uhr, Samstag und 
Sonntag von 11.30 bis 18 Uhr.

Museum des Kreises Plön, 
Johannisstraße 1:

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr

Tourist Info Großer Plöner See, 
Bahnhofstraße 5:

Januar und Februar 2025: Acryl- und 
Aquarellbilder von Vanessa Weis-
brod.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 18 Uhr. Samstag von 10 bis 
14 Uhr.	

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
8. Dezember bis 16. Februar 2025: 
Sonderausstellung Puppenhäuser 
und Kinderspielzeug
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Kunstkreis Preetz e.V., 
Gasstraße 5, 1. Stock

Öffnungszeiten: Freitag bis Sonntag 
von 15 bis 18 Uhr. 

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 10 
bis 13 Uhr

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

FREIZEIT
GÖRNITZ

Mittwoch, 1. Januar
10.30 Uhr Anbaden im Schluensee 
vom DRK Ortsverein Schönweide
11.30 Uhr Neujahrsfrühstück des 
DRK Ortsverein Schönweide, Sport-
lerheim Grebin, Anmeldung unter 
0172-6304455

LÜTJENBURG
Samstag, 4. Januar

14 Uhr Exklusive Lichterfahrt der 
Naturpark-Draisine ab Malente & 
Lütjenburg

PLÖN
Weltladens in Plön, Markt 25

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr.

Kleidergarage, 
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten: Montags bis freitags 
von 9-11.30 Uhr sowie nachmittags 
von 15-17 Uhr

PREETZ
Freitag

15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Mittwoch
15 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Sonntag

15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

KOMMUNALPOLITIK 
POHNSDORF

Sonntag, 5. Januar
11 Uhr Neujahrsempfang der Ge-
meinde Pohnsdorf, Dorfgemein-
schaftshaus

RAT & SELBSTHILFE
PLÖN

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
18.30 bis 20 Uhr: Blaues Kreuz in 
der Evangelischen Kirche Selbsthil-
fegruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
04307-839857

Donnerstag
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 

Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

SCHÖNKIRCHEN
Montag, 15 bis 17 Uhr
Mittwoch, 9 bis 11 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Schönberger Landstraße 67

SCHÖNBERG 
Montag, 13 bis 15 Uhr 
Mittwoch, 9 bis 12 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Wohnanlage Hein Schön-
berg, Große Mühlenstraße 22a

SPORT
PLÖN

Mittwoch
18 bis 20 Uhr: Mittwochssegeln, Plö-
ner Segler-Verein von 1908 e.V., Gro-
ßer Plöner See, Eutiner Straße 4-5

THEATER
PREETZ

Dienstag, 31. Dezember
19 Uhr: Dree niege Froons för Wotan, 
Niederdeutsche Bühne Preetz, Aula 
des Friedrich-Schiller-Gymnasiums, 
Ihlsol 12

Freitag, 3. Januar
19 Uhr: Dree niege Froons för Wotan, 
Niederdeutsche Bühne Preetz, Aula 
des Friedrich-Schiller-Gymnasiums, 
Ihlsol 12

Samstag, 4. Januar
19 Uhr: Dree niege Froons för Wotan, 
Niederdeutsche Bühne Preetz, Aula 
des Friedrich-Schiller-Gymnasiums, 
Ihlsol 12

Sonntag, 5. Januar
15 Uhr: Dree niege Froons för Wotan, 
Niederdeutsche Bühne Preetz, Aula 
des Friedrich-Schiller-Gymnasiums, 
Ihlsol 12

VEREINE
PLÖN

Dienstag
18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule Plön, Am Schiffs-
thal 7

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

FREIZEIT RAT & SELBSTHILFE

PREETZ
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Preetz
Stadtkirche/Kleine Kirche
Dienstag, 31. Dezember

17 Uhr Zentraler Gottesdienst zum 
Jahresende mit Stadtkirchenchor

Mittwoch, 1. Januar
17 Uhr Neujahrskonzert, Andrej 
Naumovich (Orgel)

Freitag, 3. Januar
14 Uhr Andacht Sternsinger

Sonntag, 5. Januar

Kirchliche Nachrichten
PREETZ
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Wir nehmen Abschied von unserem Feuerwehrkameraden

Löschmeister

Uwe Rebehn 
Seit 2000 war Uwe aktives Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Görnitz und seit 2006 Ehrenmitglied der Freiwilligen Feuerwehr 

Görnitz sowie seit 2011 Ehrrenmitglied der Freiwilligen  
Feuerwehr Grebin.

Seine Dienstzeit war von Einsatz- und Hilfsbereitschaft geprägt.

Wir danken ihm für seine Kameradschaft  
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Grebin

11 Uhr Predigtgottesdienst
Klosterkirche/Winterkirche

Sonntag, 5. Januar
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Bugenhagenhaus
Montag, 6. Januar, 24. Dezember

10.30 Uhr Seniorengymnastik mit 
Frau von Klinggräff

Bodelschwingh-Kirche
Donnerstag, 2. Januar

15.30 bis 17 Uhr Keine Angst vor 
dem Handy - Schritt für Schritt Be-
dienung

Dienstag
19 Uhr Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Infos 0157-35510673

Nikodemus-Gemeindehaus
Sonntag, 5. Januar

11 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
anschl. Neujahrsempfang

Mittwoch, 8. Januar
15 Uhr Seniorennachmittag mit Neu-
jahrsempfang

Kapelle Nettelsee
Sonntag, 5. Januar

9.30 Uhr Predigtgottesdienst zum 
Jahresempfang

Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
14 bis 17 Uhr Öffnungszeiten des 
Café Duft des Diakonischen Werkes 
Plön-Segeberg

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde Preetz
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden 1. und 3. Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Dienstag, 31. Dezember
18 Uhr Jahresabschlussgottesdienst

Sonntag, 5. Januar
11 Uhr Gottesdienst

Johanniskirche
Dienstag, 31. Dezember

18 Uhr Jahresabschlussgottesdienst
Sonntag, 5. Januar

11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Kirche zu Niederkleveez
Dienstag, 31. Dezember

17 Uhr Jahresabschlussgottesdienst

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2
Uhr Familiengottesdienst mit Musical

Dienstag, 31. Dezember
17 Uhr Jahresabschlussandacht mit 
Abendmahl

Sonntag, 5. Januar
11 Uhr Gottesdienst und Kindergot-
tesdienst

Sonntag
11 Uhr: Gottesdienst – parallel dazu 
Kindergottesdienst

Dienstag
17 bis 18:30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 12 - 14	 Jahre – nicht in 
den Ferien
19:15 Uhr: Bibelgespräch (nicht in 
den Ferien)

Mittwoch
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 11 - 12 Jahre – nicht in 
den Ferien

Donnserstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in 
den Ferien

Katholische Gemeinde 
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche
Dienstag, 31. Dezember

16 Uhr Wohnzimmerkirche im Haus 
der Kirche

Sonntag, 5. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst nach dem 
Christfest, anschließend Kirchen-
Café

Sonntag
9.30 bis 10.30 Uhr Gottesdienst

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 
Jahre

Mittwoch
15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 
Jahre

Freitag
16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 
Jahre

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
St.-Claren-Kirche

Jeden 1. und 3. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst
www.kirche-blekendorf. de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche

Täglich
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 11 bis 17 Uhr. Montag bis 
Freitag geschlossen! Kirchenfüh-
rung nach Absprache unter 0172-
8850779.

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lebrade

Pastertwiet 2
Dienstag, 31. Dezember

16 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Dienstag, 31. Dezember

17 Uhr Gottesdienst zum Altjahrs-
abend mit Abendmahl

Mittwoch, 1. Januar
10.30 Uhr Gottesdienst zum Neuen 
Jahr 

Samstag, 4. Januar
17 Uhr Abendmusik – My Lord has 
come, Chormusik zu Weihnachten

Sonntag, 5. Januar
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Katholische Kirchengemeinde 
St. Bonifatius, Lütjenburg

Amakermarkt 10
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch

18 Uhr: Rosenkranzgebet

PREETZ PLÖN UMLAND
18.30 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst
Infos Homepage www.efg-luetjen-
burg.de

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche, Hauptstraße 22
Dienstag, 31. Dezember

18 Uhr Gottesdienst
Pastoratsscheune

Dienstag
14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Traueranzeigen

UMLAND

Für jede Art
von Familienanzeigen

haben wir Muster und Vorschläge.

Lassen Sie sich in unserer Geschäftsstelle beraten!
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u.v.m.

cbmode.de

KIEL · CITTI-PARK
SCHWENTINENTAL · OSTSEEPARK
2 x LÜBECK · FLENSBURG · HANNOVER

AUF ALLES BEREITS
REDUZIERTE

*Gültig bei CB und im CB Outlet bis zum 4.1.25 auf bereits reduzierte Ware. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar, keine 
 Barauszahlung und keine nachträgliche Vergütung auf bereits gekaufte Ware. Ausgenommen ist der Kauf von  Geschenkgutscheinen 
sowie die Marke Mango.

RABATT
20%

*
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AUF ALLES BEREITS
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RABATT
20%

KIEL · CITTI-PARK
SCHWENTINENTAL · OSTSEEPARK
KIEL · CITTI-PARK

*Gültig bei CB und im CB Outlet bis zum 4.1.25 auf bereits reduzierte Ware. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar, keine 
 Barauszahlung und keine nachträgliche Vergütung auf bereits gekaufte Ware. Ausgenommen ist der Kauf von  Geschenkgutscheinen 
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